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Unscheinbarer Sensationsfund aus dem späten Mittelalter: die Sonnenuhr 
aus Holz und Bronze im Hosentaschenformat.   Foto: Felix Teichner

Die aus Holz und Bronze gefertigte 
Rarität ist kaum größer als eine 
Streichholzschachtel: Studierende 
haben bei einer Lehrgrabung des 
Vorgeschichtlichen Seminars in der 
Marburger Oberstadt eine 
spätmittelalterliche Sonnenuhr im 
Hosentaschenformat gefunden. 
Laut Ausgrabungsleiter Prof. Felix 
Teichner ist es der erste Fund einer 
solchen Uhr in Hessen. „Der 
Sensationsfund gibt schlaglicht-
artig einen Einblick in das Zusam-
mentreffen eines hohen Wissens-
stands in der Astronomie und 
Mathematik mit spezialisierter 
Handwerkskunst an der Schwelle 
vom Mittelalter zur Neuzeit“, 
erklärt der Professor am Fachbe-
reich Geschichte und Kulturwissen-
schaften.  
Identifiziert wurde die unscheinbare, 

an ein kleines Holzkästchen erin-
nernde Uhr durch den Vergleich 
mit einem ähnlichen Fund aus der 
Schweiz. Sie stammt nach Ein-
schätzung Teichners aus dem 
Besitz eines Angehörigen des spät-
mittelalterlichen Reformordens der 
Brüder vom Gemeinsamen Leben. 
Diese unterhielten bis ins Jahr 1527 
den Klosterbau in der Oberstadt. 
Noch bis zum 28. Juli erforschen 
hier auf dem Gartengrundstück 
zwischen dem ehemaligen 
Kugelherrenhaus 
und der Kugel-
kirche bei der 
Lehrgrabung 20 
Studierende 
einen Teil der 
Geschichte ihrer 
Universitäts-
stadt. 

Sensationsfund

Lahntaucher 
mehr auf Seite 6

Move 35 
mehr auf Seite 8

Jazzunion 
mehr auf Seite 9

Georg Kronenberg

Sommerakademie 
mehr auf Seite 10
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Neue Elektrobusse  
für Marburg 
Eine neue Generation von volle-
lektrischen Bussen der italieni-
schen Firma Rampini geht in Mar-
burg an den Start. Bereits seit 
2021 sind zwei Busse des Vorgän-
germodells in der historischen 
Oberstadt und zum Schloss als er-
ste dauerhaft im Linienbetrieb 
eingesetzten Elektrobusse unter-
wegs.   
Jetzt sind zwei neue E-Busse an 
die Stadtwerke im Rahmen einer 
Presseveranstaltung samt Test-
fahrt auf den Marburger Schloss-
berg übergeben worden. Die Tech-
nik der neuen Busse wurden laut 
Hersteller Rampini weiter verbes-
sert. So kämen jetzt robuste und 

sichere Lithium-Eisenphosphat-
Batterien des Weltmarktführers 
Catl mit bis zu 281 Kilowattstun-
den Kapazität auf dem Dach zur 
Anwendung. Angetrieben wird 
das neue Modell mit einem Syn-
chron-Zentralmotor mit 240 
kW/326 PS Spitzenleistung. Seine 
Reichweite von bis zu 340 Kilome-
ter sei derzeit ebenso konkurrenz-
los in seinem Segment wie der 
Wendekreis von 14,8 Metern, der 
für enge Innenstädte optimal sei. 
Zudem bietet der Bus erstmals ein 
kamerabasiertes Spiegelersatzsy-
stem sowie 360-Grad-Rundum-
Kameras, sodass die großen Au-
ßenspiegel entfallen. 
Bei den Stadtwerken ist man von 
den Vorteilen der Elektrobusse 
überzeugt. Mit den beiden seit 
2021 eingesetzten Bussen hat das 
kommunale Unternehmen nach 
eigenen Angaben gute Erfahrun-
gen gemacht. „Eine Stärke ist die 
Wendigkeit der Fahrzeuge, die 
sich vor allem auf der steilen 

Schlossroute der Linie 10 bemerk-
bar macht“, erläuterte Wolfgang 
Otto, Geschäftsführer der Marbur-
ger Verkehrsgesellschaft. 

Schülergruppe gewinnt 
hr-Wettbewerb 

Schülerinnen und Schüler der 
Adolf-Reichwein-Schule in Mar-
burg haben den hr-Wettbewerb 
„Deine Ausbildung“ mit dem Son-
derpreis für Inklusion gewonnen. 
Aus ganz Hessen konnten Schüle-
rinnen und Schüler Filme zum 
Thema Ausbildung erstellen und 
einsenden. Insgesamt nahmen 
fast 40 Projektgruppen teil, sie-
ben wurden prämiert. Die Gewin-
nerinnen und Gewinner der jewei-
ligen Kategorien erhalten Geld-
preise. Vom 14. bis zum 18. August 
werden die Filme außerdem ab 
7.15 Uhr im hr-Fernsehen über- 
tragen. 
Der Film „Der lange Weg zum Er-

folg“ der Adolf-Reichwein-Schule 
setzt sich mit der Ankunft und 
dem Leben der immigrierten 
Schülerinnen und Schüler in Mar-
burg und ihren Wünschen für die 
Zukunft auseinander. Für das Pro-
jekt wurde die Schülergruppe von 
dem Künstler Faris Saleh unter-
stützt. Saleh ist palästinensischer 
Schauspieler, Foto- und Videograf 
und seit 2022 festes Ensemble-
mitglied im Hessischen Landes-
theater Marburg. Er arbeitet inter-
disziplinär als Performer, Regis-
seur und Fotograf in 
verschiedenen Projekten auf der 
Bühne, für Kino, Film und Fernse-
hen. 2020 wurde er mit seinem er-
sten Kurzfilm „Surrah“ auf das Pa-
lestine Arts Filmfestival nach Zü-
rich eingeladen. 

Gemeinsam kreativ 
Ein leerstehendes Ladenlokal in 
der Marburger Fußgängerzone 
wird zur Anlaufstelle für alle, die 
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Die „Prima-Klima-Show“ bringt Grundschulkindern die Themen Energie 
und Klimawandel näher.  Foto: Jennifer Bunk, Stadt Marburg

Magazin

Präsentation der neuen Elektrobusse der Stadtwerke.  Foto: Georg Kronenberg

„Du bist genau richtig – so wie du bist“: Es ist 
an der Zeit, dass diese Botschaft auf so vielen 
Spiegeln der Marburger Gastronomen, Ge-
schäften und Privatwohnungen wie möglich 
kleben, dachten sich die Referentinnen der ka-
tholischen Citypastoral Marburg, Claudia Plo-
ciennik und Marieke Kräling. Unterstützt wer-
den sie dabei vom Stadtmarketing 
Marburg. „Diese Botschaft zu hören und zu le-
sen  tut auf jeden Fall gut  - gerade im Hier und 
Heute, zwischen Selbstoptimierung, dem Ver-
gleichen und Wetteifern  mit anderen“, findet 
Marieke Kräling. Spiegel gibt es überall.  
Diese sollen deshalb ab sofort zu  Botschaf-
tern  für mehr Selbstliebe, Nächstenliebe und 
Marburg-Liebe werden. In Kneipen, im Theater, 
im Kino, in Schulen, in sozialen und städti-
schen Einrichtungen aber auch im eigenen Zu-
hause  können die Aufkleber mit der wert-

schätzenden Botschaft demnächst zu finden 
sein.  
Begleitet wird diese Aktion von einer Plakat-
kampagne  in der Innenstadt, einem Abend für 
Fans des Open-Air-Kinos und vier „Abende für 
ein stärkeres Ich“. Am 31. August zeigt das Ci-
neplex Marburg  in Kooperation mit der City-
pastoral im Rahmen des  Sommerkinos  einen 
Film, in dem es auch um die Einzigartigkeit je-
des Menschen geht: „The Greatest Show-
man“.  Im September und Oktober folgen dann 
vier Abende, bei denen es für jeweils 90 Minu-
ten um das Aktivieren der eigenen 
Ressourcen, die Steigerung des Selbstwertes 
und um das Erkennen der eigenen Stärken und 
Kompetenzen geht. Mit Methoden aus dem Na-
tur-Coaching und meditativen Elementen soll 
in Gruppen- und Einzelübungen die Persön-
lichkeit gestärkt werden.   

Wer bei der Aufkleber-Aktion mitmachen will, 
erhält diese kostenlos bei den beiden Tourist-
Infos in der Bahnhofstraße 25 und der Wetter-
gasse 6. Wer eine E-Mail mit Angabe von  
Stückzahl und Postanschrift an hallo@citypas-
toral-marburg.de  bekommt die Aufkleber zu-
gesendet. 
Alle weiteren Termine und Informationen rund 
um #genaurichtigMarburg finden sich auf 
www.citypastoral-marburg.de   

pe

Spiegel werden zu Botschaftern  für mehr Selbstliebe, 
Nächstenliebe und Marburg-Liebe.  Foto: Citypastoral

Du bist genau richtig 
Aktion für mehr Selbstliebe & Nächstenliebe
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etwas Neues auf die Beine stellen 
und gemeinsam Ideen für ein zu-
kunftsfähiges Zusammenleben in 
der Stadt entwickeln und umset-
zen wollen. In der Barfüßerstraße 
eröffneten Stadt und Philipps-Uni-
versität ein sogenanntes „Creati-
vity and Social Innovation Hub“, 
kurz „CIM-Hub“. 
Als Zentrum für Kreativität und 
soziale Innovation stehen die Räu-
me als Ideenwerkstatt für unter-
schiedlichste Gruppen, für neue 
Formen der Zusammenarbeit zwi-
schen Universität und Stadt und 
für Veranstaltungen bereit. Hier 
können sich Studierende, Bürge-
rinnen und Bürger sowie Expertin-
nen und Experten aus Forschung, 
Wirtschaft und Verwaltung ver-
netzen und gemeinsam neue Lö-
sungen für soziale Bedürfnisse 
und ökologische Herausforderun-
gen entwickeln. Koordiniert wer-
den die Aktivitäten im CIM-Hub 
durch das Team von Prof. Simone 
Strambach von der Philipps-Uni-
versität Marburg in Kooperation 
mit Stefan Blümling von der Stadt 
Marburg.  
Das CIM-Hub ist eine wesentliche 
Säule im Projekt CIM, das vom 
Bundesministerium für Bau-, 
Stadt- und Raumplanung geför-
dert wird. Die zweite Säule bildet 
eine virtuelle Plattform, auf der 
die Beteiligten und die Projekte 
sichtbar werden und sich vernet-
zen. Die Plattform befindet sich 
momentan noch im Aufbau. 
 

Rüdi Rabe in der Schule 
Eine Schulstunde, die nicht so ist 
wie jede andere: Rüdi Rabe ver-
mittelt Kindern im Theaterstück 
„Prima-Klima-Show“ die Themen 
Energie und Klimawandel. Die 
Stadt Marburg finanziert allen 
Marburger Grundschulen eine 
Vorführung. In der Tausendfüßler-
Schule in Schröck hat bereits die 
erste Aufführung stattgefunden. 
Die „Prima-Klima-Show“ ist ein 

Theaterstück in Form einer fröhli-
chen Schulstunde mit vielen Um-
welt-Tipps und Anregungen für 
Grundschulkinder, die sie direkt in 
ihrem Alltag umsetzen können. 
Durch die Schulstunde führen „Mi-
mi Energy“ und der schlaue „Rabe 
Rüdi“. Unterstützt werden die Bei-
den von „Professor Pfiffikus“, der 
die gängigsten Themen rund um 
den Klima- und Ressourcenschutz 
wissenschaftlich beleuchtet und 
diese mit den erstaunlichsten Ap-
paraturen belebt. 
Mit Hilfe von Quizrunden, Hitpa-
rade und Interaktionstheater wer-
den die Kinder direkt in das Thea-
terstück einbezogen. Zahlreiche 
Energie- und Umwelttipps werden 
den Kindern in der Schulstunde in 
kleinen, witzigen Szenen darge-
stellt und zum Ausprobieren und 
Weitererzählen mit nach Hause 
gegeben.  
Die Stadt Marburg hat die „Prima-
Klima-Show“ beauftragt und fi-
nanziert allen 17 Marburger 
Grundschulen jeweils eine Auffüh-
rung. Interessierte Schulen kön-
nen sich direkt an Sigrid Fath von 
„Lakritzes Clowntheater – Prima-
Klima-Show“ wenden. Die Maila-
dresse lautet lakritze@clowne-
rie.de, die Telefonnummer ist 
0177/700-5069. Weitere Infos gibt 
es auf der Homepage www.clow-
nerie.de. 
 

Stadt unterstützt 
Schwimmbad Weißer Stein 

Mit einem Zuschuss in Höhe von 
20.000 Euro unterstützt die Stadt 
Marburg den Austausch der kom-
pletten Filteranlage im Schwimm-
bad Kinderzentrum Weißer Stein. 
„Gerade junge Menschen müssen 
früh genug ans Wasser herange-
führt werden. Daher ist es wichtig, 
alle vorhandenen Ressourcen zu 
bewahren. Unser Ziel ist es, die 
Wasserflächen, die wir in Marburg 
haben, zu erhalten und auszu-

bauen“, sagte Stadträtin Kirsten 
Dinnebier bei der Übergabe des 
Schecks. 
Das Schwimmbad des Kinderzen-
trums Weißer Stein wurde vor 
mehr als 40 Jahren in Betrieb  
genommen und gehört mittler-
weile zu einem festen Bestandteil 
in der Schwimmbadlandschaft der 
Stadt Marburg. Es ist kein öffent-
liches Bad, sondern steht aus-
schließlich bestimmten Gruppen – 
wie Vereinen, der Volkshochschu-
le, Schwimmschulen oder Hebam-
men mit von ihnen betreuten El-
tern und Kindern – zu gemieteten 
Zeiten zur Verfügung.  
Die Finanzierung des Schwimm-
bades erfolgt ausschließlich durch 
die Entgelte für die Nutzung. Das 
Bad wurde 2018 komplett saniert, 
2022 erhielt das Schwimmbecken 
einen Komplettanstrich. Durch den 
Ausfall der Filteranlage musste 
das Bad im vergangenen Jahr für 
drei Monate geschlossen werden. 
Der Austausch der Filteranlage 
verursachte Kosten in Höhe von 
insgesamt 35.000 Euro. 
Durch die finanzielle Unterstüt-
zung der Stadt Marburg war es 
möglich, die Filteranlage auszu-
tauschen und das Bad wieder in 
Betrieb zu nehmen.  
 

kro/jr 
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nenberg
Marburger Schülergruppe dgewinnt mit Unterstützung von Faris Saleh beim 
hr-Wettbewerb „Deine Ausbildung“.  Foto: Hessisches Landestheater Marburg

stliebe, 
storal
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Seit der Gründung der Lahn-
taucher vor drei Jahren in 
Marburg haben sie mehr als 

zehn Tonnen Müll aus der Lahn 
geborgen. Bei ihrer jüngsten Ak-
tion hatten sie prominenten Be-
such: den  Meeresbiologen und Fo-
tografen Robert Marc Lehmann. 
Überall rottet Müll – Lehmann und 
die anderen Lahntaucher in trie-
fenden Neoprenanzügen wuchten 
rostende Poller, Bierdosen, Fahr-
räder und Metallgitter aus dem 
braunen Gewässer. Es ist 30 Grad 
heiß.  Der wachsende Müllberg ne-
ben der Abendroth-Brücke ist mit 
weiß-rotem Band abgesperrt. Da-
hinter stehen Kinder, Jugendliche, 
Eltern und Studierende. Um die  
Menschenmassen herum sind 
Kunstprojekte und vier Info-Stän-
de aufgebaut. So werden die „ku-
riosesten Funde“ der Lahntaucher 
ausgestellt, darunter eine Parkuhr 
aus D-Mark-Zeiten, Handys, Bau-
stellenschilder und eine circa 500 
Jahre alte Spitze einer Langwaf-
fe. 
Lehmann steht im schlammbe-
deckten Neoprenanzug hinter der 

Absperrung neben dem Müllberg. 
Um seinen Hals hängt eine trop-
fende, schwarze Taucherbrille. In 
der Hand  hält er eine „Capri Son-
ne“, die er soeben aus der Lahn 
gefischt hat: „Bis zum 31.7.2027 ist 
die noch haltbar, falls jemand 
möchte.“  
Robert Marc Lehmann ist in der 
Szene berühmt. Der vielfach aus-
gezeichnete Meeresbiologe, Foto-
graf und Kameramann engagiert 
sich für den Umweltschutz und 
gegen die Tierhaltung in Aquarien 
und Zoos. Auf Youtube und Insta-
gram setzt er sich für sein Anlie-
gen ein. Manche der Kinder und 
Studierenden hinter der rot-wei-
ßen Absperrung halten seinen 
246-Seiten-dicken Bildband „Mis-
sion Erde“ in den Händen und ei-
nige von ihnen werden diesen im 
Laufe des Tages von Lehmann sig-
nieren lassen. 
Die Lahntaucher gehörten vor 
eineinhalb Jahren zu den Gewin-
nern seiner Initiative „Padawan“, 
für die Umweltschützer konkrete 
Projekte einreichten haben. Den 
zehn Gewinnern hilft Lehmann 

nun mit seiner Expertise, seinen 
Kontakten und Geld. Die Lahntau-
cher wollten mit ihrem Projekt 
den Fluss in sechs größeren Städ-
ten reinigen – darunter Gießen, 
Wetzlar und Limburg. Dabei ha-
ben sie sich „auf die Stellen fokus-
siert, an denen am meisten Müll 
ist, und das ist natürlich unter den 
Brücken“, erzählt Petra Hoff-
mann, die seit 2021 Teil der Lahn-
tauchercommunity ist: „Richtig 
krass war das in Wetzlar. Innerhalb 
von zwei Stunden haben wir 430 
Kilo unter einer alten Brücke 
hochgeholt.“ Heute, eineinhalb 
Jahre später, leiht  Lehmann den 
Lahntauchern seine Social-Media-
Reichweite: „Reichweite hat auch 
viel mit Spenden zu tun und darü-
ber finanzieren wir uns. Lehmann 
hat gestern eine Story gemacht, 
und den Standort markiert, an 
dem er heute um wie viel Uhr sein 
wird“, sagt Hoffmann. Sie ist für 
die Koordination des Events und 
Social-Media zuständig. 416.000 
Follower hat Lehmann auf Insta-
gram. Das Profil des Meeresbiolo-
gen mit der beigen Baseballcap ist 

gefüllt mit Bildern von Affen, Wa-
len und Pinguinen. „Ich finde es 
wichtig, dass wir nicht nur welt-
weit und global versuchen, Müll 
einzudämmen, sondern auch bei 
uns vor der Haustür“, sagt der 40-
Jährige. Die Lahn nennt er „be-
schissen“, weil sie eine „super-
schlechte Sichtweite“ hat und 
„voller Müll“ ist, der auch gefähr-
lich sein kann.   
Auch deswegen haben die Lahn-
taucher ein strenges Sicherheits-
konzept, sagt Petra Hoffmann.  
Die Lahn könne bis zu sechs  
Meter tief sein und wenn Bau- 
stellenfüße mit an die Oberfläche 
gebracht werden müssten, be-
deute das 35 Kilogramm Mehr- 
gewicht: „Das ist körperlich so  
anstrengend wie auf dem Bau  
arbeiten“. Die Tauchgänge kön-
nen „lebensgefährlich“ sein, sagt 
sie. Lehmann drückt es noch  
drastischer aus: „Als Anfänger 
bitte ich euch, liebe Leute da  
draußen, macht es nicht nach, weil 
ihr sterben werdet. Punkt.“ Teil-
weise sehe man „Null“ und es 
seien Stahlkabel unter Wasser  

Rostende Räder & Handys unter Wasser 
Meeresbiologe Robert Marc Lehmann zu Besuch bei den Lahntauchern

Die Lahntaucher und Robert Marc Lehmann präsentieren einen Teil ihrer Funde.   Fotos: Leonie Theiding
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gespannt: „Man kann sich verha-
ken, man kann sich festklemmen.“  
Hoffmann erklärt: „Wir fänden  
es gut, wenn die Stadt diese Ar-
beit selber machen würde. Nicht 
nur in Marburg, sondern in jeder 
Stadt.“ Die Lahn sei durch die  
ehrenamtliche Arbeit ja noch 
nicht komplett sauber. Jedes Wo-
chenende holt die Truppe neuen 
Unrat ans Tageslicht, sagt die  
27-Jährige: „Wenn da ein Motor-
rad liegt, kann Öl auslaufen. Das 

ist superschlecht für die Umwelt.“ 
Wenn die Lahntaucher nicht mehr 
tauchen, würde der Müll „einfach 
da rumliegen, Ewigkeiten“, so 
Hoffmann. 
Es gäbe jedoch auch ein Aufklä-
rungsproblem. Petra Hoffmann ist 
davon überzeugt, dass Jugendli-
che keine Baustellenteile mehr in 
die Lahn werfen würden, wenn sie 
wüssten, was das im Ökosystem 
alles anrichtet. Viele, die Elektro-
schrott in die Lahn schmeißen 

würden, würden wahrscheinlich 
nicht wissen, dass man diesen 
auch abholen lassen kann, vermu-
tet die 27-Jährige. Stattdessen 
würden die Leute ihre Waschma-
schine zur Lahn schleppen und 
reinwerfen – „Wenn man weiß, 
dass der Müll abgeholt wird, dann 
macht man es nicht mehr“, sagt 
Hoffmann.  
Die Verschmutzung sei jedoch 
kein Marburg-spezifisches Pro-
blem, sagt Lehmann. Viele Flüsse 

in Deutschland haben große Pro-
bleme: Wasserqualität, Chemika-
lien, Müll – as you can see“, er 
zeigt auf die Flaschen, Kabel, ro-
stenden Fahrräder, Poller und 
Bierdosen. Der Unrat-Haufen am 
Ufer wird immer höher. Lehmann 
ist froh, dass es die Lahntaucher 
gibt: „Ich wünschte, es würde 
auch die Saale-, Alster-, Rhein- 
und Elbe-Taucher geben.“ 
 

Leonie Theiding

Mit dem Wandern stellt der 
Landkreis Marburg-Bieden-
kopf eine weitere Disziplin  

in sein „Schaufenster Sport“: Auf 
seiner Homepage www.marburg-
biedenkopf.de stellt der Kreis Wis-
senswertes rund um das Wandern 
vor – von der Geschichte bis hin 
zu den Vorteilen dieser Bewe-
gungsform. Außerdem bieten 
Wandervereine des Landkreises 
dazu von Juli bis Oktober ein viel-
fältiges Angebot unterschiedli-
cher Wanderformen an, welches 
zeitnah auf der Kreis-Website ver-
öffentlicht wird. 
Das „Schaufenster Sport“ des 
Kreises befasst sich vier Monate 
lang intensiv mit einer Sportart, 
die sonst nicht so stark in der Öf-
fentlichkeit steht. Der Landkreis 
hat das Projekt ins Leben gerufen, 
um einerseits die Menschen wie-
der mehr in Bewegung zu bringen. 
Andererseits zeigt das Projekt 
auch die große Vielfalt sportlicher 
Betätigungen im Kreis auf. Nach-
dem Bogenschießen und zuletzt 
das Tanzen im Fokus des Projektes 
standen, werden nun die Wander-

schuhe geschnürt. 
Hinter Wandern verbirgt sich ein 
vielseitiges Bewegungsangebot. 
Darunter fallen beispielsweise das 
normale Spazieren gehen oder 
Nordic Walking. Letzteres ist eine 
Ausdauersportart, bei der schnel-
les Gehen durch den Einsatz von 
zwei Stöcken im Rhythmus der 
Schritte unterstützt wird. Beim 
Wandern wird neben der körperli-
chen Komponente vor allem auch 
das geistige Wohlbefinden in den 
Fokus gerückt und gefördert. „Auf 
all diese verschiedenen Besonder-
heiten wollen wir mit Hilfe der 
Wandervereine im Landkreis auf-
merksam machen und durch ver-
schiedene Angebote auch prakti-
sche Einblicke ermöglichen“, so 
Landrat und zuständiger Sportde-
zernent Jens Womelsdorf. Der 
Landkreis biete viele wunderschö-
ne Wanderwege, die Menschen für 
das Wandern begeistern können, 
betont Womelsdorf. 
In den nächsten Wochen wird der 
Landkreis weitere Informationen 
rund um das Thema Wandern zur 
Verfügung online stellen und die 

dazugehörigen Vereine im Kreis 
vorstellen. Auch organisiert er 
verschiedene Veranstaltungen 
mit. Weitere Informationen wer-
den zeitnah unter www.marburg-

biedenkopf.de/sport online ge-
stellt. Alternativ sind diese unter 
dem Direktlink www.marburg-bie-
denkopf.de/bildung_und_frei-
zeit/sport/_schaufenstersport.ph
p verfügbar. Einen Überblick über 
Wanderwege gibt es zudem auf 
den Internetseiten der Marburg 
Stadt und Land Tourismus GmbH 
unter https://www.marburg-tou-
rismus.de/wandern. 

pe

Theiding

Auf Schusters Rappen 
Veranstaltungen laden zur Wanderung durch den Landkreis ein

Der Landkreis bietet nicht nur wunderschöne Wanderwege, manchmal gibt 
es sogar den passenden Wanderstock dazu.   Foto: Georg Kronenberg

Kaum Sicht in dem braunen Gewässer. Petra Hoffmann hat das Event an der Lahn organisiert, zu dem auch eine Kunstaktion gehört.
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Das Marburger Stadtparla-
ment hat das umstrittene 
Mobilitäts- und Verkehrskon-

zept Move 35 mit der Mehrheit 
von SPD, Grünen, Klimaliste und 
Linken beschlossen. Es soll dabei 
helfen, die Universitätsstadt in 
den nächsten Jahren klimaneutral 
zu machen und möchte den Auto-
verkehr „möglichst halbieren“. 
Bislang werden 42 Prozent aller 
Wege in der Stadt mit dem Auto 
zurückgelegt. Die konservative 
Opposition geißelte das Konzept 
als „ideologischen Irrsinn“ und 
strebt ein Bürgerbegehren gegen 
Move 35 an. Es handele sich um 
einen „Kulturkampf gegen das 
Auto“, sagte der Marburger CDU-
Landtagsabgeordnete Dirk Bam-
berger in der aufgeheizten Debat-
te in der Stadtverordnetenver-
sammlung. 
Dagegen betonte der SPD-Partei-
vorsitzende Torsten Büchner, dass 
es um die Verbesserung der Le-
bensqualität in Marburg gehe. Da-
zu sind breitere Fußwege, mehr 

Bäume, Entlastung für viel befah-
rene Straßen und eine Trennung 
von Auto- und Radverkehr, aber 
auch weniger Parkplätze und 
Sperrungen – etwa im Schulviertel 
– geplant.  
Maik Schöniger von der Klimaliste 
warf den Konservativen vor, die 
Ängste der Menschen zu schüren. 
Dabei würden keine eigenen Ant-
worten vorgelegt, betonte auch 
Lukas Ramsaier von den Grünen. 
Einzig der seit den 90er Jahren 
diskutierte Behringtunnel sei wie-
der auf dem Tisch. Die mehr als 
einen Kilometer lange Röhre 
durch den Wannkopf, die den Ver-
kehr zu den Behringwerken ent-
zerren könnte, wird im Konzept 
abgelehnt. Der Bau würde nicht 
nur Jahrzehnte dauern und viel 
Natur zerstören. Er würde es auch 
noch attraktiver machen, mit dem 
Auto zu fahren.  
Allerdings wird der Magistrat mit 
dem Beschluss zu Move 35 ohne-
hin nur damit beauftragt, die Ver-
kehrs- und Mobilitätsplanung für 

die kommenden zwölf Jahre vor-
zubereiten. Die umstrittenen Vor-
schläge aus dem Konzept sollen 
der Stadtverordnetenversamm-
lung noch einmal zur Beratung 
vorgelegt werden. In fünf Jahren 
sollen die ergriffenen Maßnahmen 
überprüft werden. Mit diesen For-
mulierungen hatte der Bauaus-
schuss den ursprünglichen Be-
schlussvorschlag abgeschwächt, 

weil er zu dem Missverständnis 
geführt hatte, dass alle Vorschlä-
ge aus dem Konzept realisiert 
würden. Ausführlich wird noch 
einmal auf die umfassende Bür-
gerbeteiligung in den vergange-
nen drei Jahren hingewiesen. Un-
ter anderem wurden rund 3700 
Menschen online befragt.  
Die CDU bereitet ihr Bürgerbegeh-
ren dennoch weiter vor. Durch den 
umformulierten Beschluss haben 
sich allerdings die formalen Vor-
aussetzungen gewandelt, sagte 
Dirk Bamberger, der von „juristi-
scher Trickserei“ sprach. Andrea 
Suntheim-Pichler von den Bür-
gern für Marburg geht davon aus, 
dass die Beschlussvorlage verän-
dert wurde, um ein Bürgerbegeh-
ren gegen Move 35 zu verhindern. 
Tatsächlich dürfte die Klimakoali-
tion aus SPD, Grünen und Klima-
liste kein Interesse an einem Bür-
gerbegehren haben, weil damit 
wohl alle Ideen aus dem Konzept - 
selbst politisch unumstrittene 
Maßnahmen - bis zum Ergebnis ei-
nes Bürgerentscheids zurückge-
stellt werden müssten.  
Voraussichtlich wird in Kürze mit 
der Unterschriftensammlung ge-
gen Move 35 begonnen, sagte 
Bamberger: „Selbst wenn nur 
noch ein Komma dieses Konzep-
tes übrigbliebe, so werden Sie dar-
aus die Sperrung des Rudolph-
splatzes oder sonst einen ver-
kehrspolitischen Wahnsinn daraus 
rechtfertigen“, begründete der 
CDU-Mann. Gleichzeitig monierte 
die CDU-FDP-BfM-Fraktion, dass 
die Klimakoalition aus SPD,  
Grünen und Klimaliste mit Be-
schimpfungen und Unterstellun-
gen arbeite. Dies beklagte auch 
die Gegenseite, die falsche Dar-
stellungen kritisierte. 

leo/gec 

Beschlossen 
Mehrheit für Move 35 im Stadtparlament

Von Parkplätzen und Parksündern

Wie geht es weiter mit dem Verkehr in Marburg?   Foto: Georg Kronenberg

Es war ein sehr spezieller Zwischenfall während des Sonderpar-
teitags der CDU zu Move 35 im Bürgerhaus Wehrda: Während die 
Konservativen über das geplante Bürgerbegehren gegen das Ver-
kehrskonzept diskutierten, kam ein Busfahrer in den Saal. Laut-
stark beschwerte er sich darüber, dass Autos rund um das Bür-
gerhaus derart bescheiden (und verboten) geparkt waren, dass 
er mit seinem Gelenkbus nicht um die Kurve fahren konnte. Ob-
wohl er das Kennzeichen nannte, wurde der besonders störende 
Wagen erst umgeparkt, nachdem der Parteitag unterbrochen 
wurde. Und danach – so berichtet die Oberhessische Presse – be-
tonte CDU-Mann Dirk Bamberger, dass der Auftritt zeige, dass es 
in Marburg viel zu wenig Parkraum gebe, der mit Move 35 auch 
noch zurückgebaut werden solle. Allerdings tagten die Christde-
mokraten im Bürgerhaus Wehrda, wo die Busse auch abends noch 
häufig fahren. Und Parkplätze gibt es genügend, wenn man bereit 
ist, einige Meter zu gehen. 

gec 
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Ganz im Zeichen des Jazz ha-
ben fünf Tage gestanden, 
während denen das Jazzfo-

rum sowie zahlreiche Konzerte 
stattgefunden haben. Eingebettet 
waren die Veranstaltungen in das 
50-jährige Bestehen der Deut-
schen Jazzunion, die 1973 als 
Union Deutscher Jazzmusiker in 
Marburg gegründet wurde. Drei 
Tage lang haben sich rund 50 Mit-
glieder mit den Bedingungen aus-
einandergesetzt, unter denen 
Jazzmusikerinnen und -musiker 
ihre Existenz bestreiten. 
„Summertime, and the living is 
easy“ – mit dieser berühmten 
Liedzeile aus der Oper „Porgy and 
Bess“ eröffnete Oberbürgermei-
ster Thomas Spies das Jazzforum 
in Marburg. Doch das Leben von 
Musiker*innen und Kunstschaf-
fenden sei nicht so leicht, wie es 
diese Worte nahelegen.  
„Die Jazzunion setzt sich dafür 
ein, dass faire Honorare gezahlt 
werden, mit denen der Lebensun-
terhalt bestritten werden kann“, 
sagte er und betonte, dass die  
Situation von Jazzmusiker*innen 
oft prekär sei. Es müsse daher  
darum gehen, Einkommensstruk-
tur und Arbeitsbedingungen zu 
verbessern. Sich dafür einzu- 
setzen sei auch Aufgabe der Kom-
munen. 
Dass Musikschaffende die Unter-
stützung der Politik benötigen, 
betonte auch die Vorsitzende der 
Jazzunion, Prof. Anette von Ei-
chel. Die Pandemie habe die Situ-
ation für viele noch verschlech-
tert. Sie erinnerte in ihrer Eröff-
nungsrede aber auch an ihre 
Studienzeit in Marburg in den 
1990er-Jahren, als die lebendige 
Jazzszene und die Möglichkeit, im 
Musizierhaus im Alten Botani-
schen Garten zu üben, ihre Über-
zeugung, Jazzmusikerin zu wer-
den, verfestigt habe. 

Während des mehrtägigen Tref-
fens in Marburg ging es auch da-
rum, neue Ideen und Konzepte zu 
entwickeln. Jedoch stand ebenso 
die Musik des gemeinsam veran-
stalteten Jazzsommers im Mittel-
punkt. An fünf Tagen traten rund 
120 Musikerinnen und Musiker in 
Marburg auf: im KFZ und in der 
Cavete, auf der Dachterrasse des 
Erwin-Piscator-Hauses, auf dem 
Lutherischen Kirchhof und dem 
Firmaneiplatz. 
Darüber freute sich auch Prof. 
Manfred Schoof, Mitbegründer 
der Interessenvertretung für 
Jazzmusikerinnen und -musiker 
und nun ihr Ehrenvorsitzender. Er  
freute sich darüber, dass die Zahl 
der Mitglieder stark angewachsen 
ist – auf etwa 1500.   
Das Jan Bierther Trio mit Sänge-
rin Klaudia Hebbelmann stimmte 
dann musikalisch auf den Marbur-
ger Jazzsommer ein. Anschlie-
ßend eröffnete Ragawerk mit ei-
ner Mischung aus indischen Ragas 
und europäischem Jazz die Jam-
sessions, die an den folgenden 
drei Abenden stattfanden. 
Der Jazzsommer bot einen Ein-
blick in die Vielfalt des Jazz, viele 
der Veranstaltungen kosteten da-
bei keinen Eintritt. Den Abschluss 
bildete eine Jazzlounge auf dem 
Firmaneiplatz, bei der drei Bands 
zum Entspannen und Tanzen ein-
luden, bei kühlen Getränken in 
müßiger Sonntagsstimmung. 
Veranstaltet wurde der Marburger 
Jazzsommer vom Fachdienst Kul-
tur in Kooperation mit der Deut-
schen Jazzunion, dem Jazzver-
band Hessen, der Jazzinitiative 
Marburg e.V. sowie den Kulturzen-
tren Waggonhalle, KFZ und der 
Cavete. Die Jazzunion hat das Ju-
biläums-Jazzforum organisiert, 
das von der Stadt Marburg finan-
ziert wurde.  

pe

Im Zeichen des Jazz 
Deutsche Jazzunion feiert 50. Geburtstag

Aki Takase   Foto: Georg Kronenberg

Ale Hop

Jan Bierther Trio featuring Klaudia Hebbelmann.

Jazzunion-Mitbegründer Manfred Schoof stand als einer der „Helden von 73“ auf der Bühne.

Jazzkantine
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In den Senken des Amazonas-
tieflands entsteht Nebel, der 
feuchtigkeitsabhängige Pflan-

zen vor Austrocknung bewahren 
kann. Im Angesicht zunehmender 
Dürreperioden bieten die nebligen 
Täler daher einen bedeutsamen 
Raum für die Artenvielfalt am 
Amazonas. Sie spielen außerdem 
eine wichtige Rolle im Schutz  
vor dem Klimawandel. Zu diesen 
Ergebnissen kam ein deutsch- 
belgisches Forschungskonsortium 
unter Marburger Leitung mithilfe 
von Beobachtungsdaten aus Sa-
tellitenbildern. Das Team um Prof. 
Jörg Bendix von der Philipps- 
Universität Marburg berichtet im 
Fachblatt „Communications Earth 
& Environment“ über seine For-
schung. 
Es kommt im Amazonas-Regen-
wald immer wieder zu Dürreperio-
den, die durch den Klimawandel 
zunehmen. Die weitgehend unge-
bremste Abholzung der Wälder 
verschärft die Lage. Jörg Bendix, 
der die Forschungsarbeit leitete, 
erklärt: „Da ein Teil des Nieder-
schlags durch die Verdunstung 

des Waldes selbst erzeugt wird, 
droht durch die Kombination von 
Klimawandel und Waldzerstörung 
eine selbstverstärkende Abwärts-
spirale.“ Sie könne zum Absterben 
großer Teile des Regenwaldes  
führen. Und dies würde nicht nur 
die Artenvielfalt verringern, son-
dern auch eine negative Rückwir-
kung auf den Klimawandel haben, 
da der Regenwald erhebliche 
Mengen des Treibhausgases CO2 
speichert. 
Das Team um Jörg Bendix erkann-
te, wie schützenswert die Senken 
des Amazonastieflands sind, in-
dem sie mithilfe von Satellitenbil-
dern Dürrephasen der letzten 18 
Jahre untersuchten. „Dabei fiel 
uns auf, dass besonders in den Tä-
lern des Amazonasbeckens häufig 
Nebel auftritt“, erläutert Mitver-
fasser Marius Pohl aus Bendix‘ Ar-
beitsgruppe in Marburg. Wie die 
Analyse zeigt, sind derartige Tief-
land-Nebelwälder über das ganze 
Amazonasgebiet verbreitet, doch 
nimmt ihre Häufigkeit in der tro-
ckenen Jahreszeit ab. Der Nebel 
bleibt am ehesten in den Tälern 

erhalten, wo er sich als wider-
standsfähig gegenüber Dürren  
erweist. Besonders für Flechten, 
Moose und Epiphyten bietet der 
Nebel einen Weg zu überleben. 
„Auf der Grundlage unserer Er-
gebnisse empfehlen wir dringend 
den Schutz dieser feuchten Rück-
zugsgebiete, insbesondere in stark 
gefährdeten Gebieten“, schreiben 

die Autorinnen und Autoren. 
Jörg Bendix lehrt Klimageo- 
graphie und Umweltmodellierung 
an der Philipps-Universität Mar-
burg. Neben Bendix und seinem 
Team beteiligten sich die Mar- 
burger Professorin Maaike Bader 
mit ihrer Arbeitsgruppe „Ökologi-
sche Pflanzengeographie“ sowie 
die Ludwig-Maximilians-Univer- 
sität München und der Botanische  
Garten in Meise, Belgien an der  
zugrundeliegenden wissenschaft-
lichen Arbeit. Die Deutsche  
Forschungsgemeinschaft unter- 
stützte das Team finanziell. 

pe/jr
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Rund 300 Teilnehmer und  
Dozenten aus Deutschland, 
Österreich, der Schweiz, Un-

garn, Italien und Marburgs Part-
nerstädten Poitiers und Eisenach 
treffen sich zur 46. Marburger 
Sommerakademie für Darstellen-

de und Bildende Kunst, die vom 31. 
Juli bis 18. August stattfindet. 
Auch wer nicht für die Kurse an-
gemeldet ist, kann als Besucher 
im Begleitprogramm zahlreiche 
abwechslungsreiche Programm-
punkte entdecken, vom Atelier-

rundgang bis zum Geschichtena-
bend. 
Am 1.8. etwa lässt Christine Lan-
der ab 20 Uhr im Lomonossowkel-
ler das Märchenbuch „1001 Nacht“ 
mit klugen Papageien, der Kraft 
des Schicksals und der Macht der 
Vergebung lebendig werden. 
Zwölf Teilnehmer der Sommera-
kademie zeigen gemeinsam ihre 
Porträt- und Aktzeichnungen in 
der Galerie Haspelstraße Eins. Im 
Mittelpunkt steht eine Frau, die al-
len seit 25 Jahren Modell steht. 
Die Vernissage findet am 4.8. ab 
18 Uhr statt. Mit „Der Raum da-
zwischen“ stellt eine zweite Be-
gleitausstellung Druckgrafiken, 
Zeichnungen und Künstlerbücher 
von Dozentin Uta Schneider und 
des Duos Usus vor. Vernissage ist 
am 8.8. ab 19 Uhr in der Galerie 
17qm. 
Während der drei Akademie- 
wochen haben Interessierte die 
Möglichkeit, kostenlos einen Blick 
hinter die Kulissen ausgewählter 
Kurse im Philippinum sowie in  

der Elisabethschule zu werfen. 
Am 3.8. bietet die Stadt von 14  
bis 15.30 Uhr einen geführten  
Atelierrundgang, am 11.8. öffnet 
die „Sommerakademie trans-  
parent“ von 13 bis 16 Uhr ihre Tü-
ren und gewährt Einblicke in ver-
schiedene Kurse, am 17.8. wird ein 
weiterer Rundgang angeboten. 
Ein halbes dutzend Angebote  
aus dem darstellenden Bereich 
zeigen Kunst in Werkschauen.  
Am 4.8. stellen sich die Kurse 
„Das wäre doch gelacht! – frei er-
zählen kann jede*r lernen“ und 
„Tanz“ vor. Der Kurs „Jodelt!“  
unter Leitung von Markus Prieth 
präsentiert sich am 11.8. Darüber 
hinaus findet auch wieder die  
Präsentation der Clowns statt. 
Zum Abschluss der Akademie  
am 18.8. zeigen die Kurse „Freiheit 
und Zwang“ sowie „Grenzenlos 
singen – Eine musikalische Welt-
reise“ dem Publikum ihr Können. 
Weitere Infos – auch zu Restplät-
zen in den Kursen – gibt es unter 
06421-2014105 und -2014111, som-
merakademie@marburg-stadt.de 
sowie unter www.marburg.de/ 
sommerakademie. 
 
 

pe/MiA

Jodelklänge und Geschichten 
Sommerakademie 2023

Schutz vor Dürreperioden 
Marburger Forscher untersuchen neblige Amazonastäler

Die Sommerakademie lädt für August zum Blick hinter die Kulissen.   Foto: Georg Kronenberg

Amazonien: Nebel sichert Artenvielfalt.   Foto: Andre Obrigon
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Ausstellungen

• Atelier Zwischen den Häusern 
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung  
(0173/3685981) 

„Licht Schatten Farbe“ - Wirkungsstätte 
Räume neu definiert. – Ursula Eske und 
Burgi Scheiblechner. (bis 4.8.) 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Do 9–18, Fr–Sa 9–23, So 10–18 Uhr 

„Timeless“ – Fotografien von Karlheinz 
Schuhmacher. (bis 30.8.) 

• Café FAIR (im Weltladen)  
Marktstraße 11, 35075 Gladenbach 
Mi–Sa 14–18 Uhr 

Malgruppe Farbsinn: „Blütenzauber“. 

• Die Foto Passage 
Elwert-Passage, Reitgasse 
tägl. 7–24 Uhr 

„KoNtRaStE“ – Gruppenausstellung von 
Mitgliedern der FotoCommunityMarburg 
und dem KulturNetzwerkFotografieMar-
burg. (bis März 2024) 

• Dorfcafé des Kulturvereins Krafts Hof e.V. 
Oberdorferstr. 9, 35094 Lahntal 
Mi–So 15–17 Uhr 

Bilder der Sterzhäuser Künstlerin Marianne 
Oehler. 

• Ernst Leitz Museum Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

„Rankin – Zeitsprünge“ – Ausstellung des 
britischen Starfotografen John Rankin 
Waddell (bis 27.9.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

„Sommer“ – Malerei und Druckgrafik von 
Anita Badenhausen, Skulptur von Giesela 
Hoischen-Wiesner (bis 1.8.) 

• Gesundheitsgarten Marburg 
Gesundheitsgarten hinter der Vitos-Klinik 

„Biologische Vielfalt im Obstgarten“ -  
GatenWerkStadt (bis 8.10.) 

• Gemeinschaftshaus Ortenberggemeinde 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 
Auf Anfrage: www.blaue-linse.de 

Blaue Linse Marburg: „Weg – weg“. 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar 
Jeder 1. So im Monat 15–17 Uhr und nach 
Vereinbarung (06441/45290) 

„Mit der Leica in der Welt unterwegs, in 
Garbenheim zu Hause“ – Fotografien von 
Stefan Hofmann. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

Landgrafensaal: „Johann Philipp Thelott 
- Von Augsburg nach Frankfurt“ – Der 
Kupferstecher Johann Philipp Thelott, 
1639–1671. (bis 13.10.) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 35216 
Di–So und feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Kunstlandschaft Hin- 
terland“ –  75 regionale Exponate der ver-
gangenen 100 Jahre. (bis 10.9.) 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-

tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KreisJobCenter Marburg 
Raffeisenstraße 6 
Mo–Do 8–16 und Fr 8–14 Uhr 

Foto-Ausstellung zum Thema Glück von 
Thomas Gebauer (bis 31.12.) 

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di–Fr 14–17, Do 14–19 Uhr,  
Sa/So/feiertags 10-12 & 14–17 Uhr 

„Willingshäuser Malersymposium 2023“ 
– veranstalten von Künstlerinnen, Künst-
ler und das „Malerstübchen Willingshau-
sen e. V.“. 

• Kunstturm Mücke 
Heegstr. 40 (außenliegend), 
35325 Mücke-Merlau 
Sonntags 14–17 Uhr oder nach Vereinba-
rung: 0157 7211 4243. 

„DIE BACH - Bäche im Vogelsberg und ihre 
Bedeutung für den Erzbergbau“ (bis 27.8.) 

• Marburger Kunstverein 
Gerhard-Jahn-Platz 5 
Di–So 11–17, Mi 11–20 Uhr 

„Eilige Schlenkhoff und Jürgen Staack“ – 
Arbeiten von Eilige Schlenkhoff und Jürgen 
Staack. (bis 3.8.) 

• Lebenshilfe Landesverband e.V. 
Raiffeisenstraße 18, 35043 Cappel  
Mo–Fr 9–15 Uhr 

„Die Natur ist voller Wunder“ – Fotos von 
Jens Jesberg und Michael Blauschies.  
(bis 31.8.) 

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Museum im Landgrafenschloss Marburg 
Schloss 1, Di–So 10–18 Uhr 

Westsaal: Dauerausstellung „Burg und 
Schloss Marburg“. 

Südsaal: „Marburg Stadtgeschichte*n“. 

• Neuer Botanischer Garten Marburg 
Karl-von-Frisch-Straße auf den Lahnbergen 

„Trotz Reichtum arm“ – Outdoor-Ausstel-
lung zu globaler Ressourcengerechtigkeit 
(bis Ende Juli) 

• Restaurant Kaufhaus Ahrens 
Universitätsstraße 14–22 
Mo–Fr 9–19 Uhr und Sa 9–18 Uhr 

„(Schau-)Fenster“ – Gemeinschaftsaus- 
stellung der FotoCommunityMarburg. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Rudolf-Bultmann-Str. 2a,  
Mi–Sa ab 18, So ab 10.30 Uhr 

„Gartengeflüster - Whispers from the gar-
den“ – Yasmin Skrezka. So 30.7., 11 Uhr 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Vielfalt“ – Malergilde Kaleidoskop Bu-
chenau. Acryl, Aquarell, Mischtechnik (bis 
25.8.) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–17 Uhr 

„Verkehrte Welten“ – Fotografien von  
Andreas Maria Schäfer. 

• Universitätsklinikum Marburg 
Baldingerstraße 
Hauptgebäude, Eingangshalle Ebene 1 

„360 Grad“ –  Fotografien von Hans-Walter 
Fritsch. (bis 31.7.)

Yasmin Skrezka: „Gartengeflüster - Whispers from the garden“ 
 Rotkehlchen in der Waggonhalle

John Rankin Waddell: „Rankin – Zeitsprünge“ 
Ernst Leitz Museum Wetzlar

FotoCommunityMarburg: „(Schau-)Fenster“ 
Restaurant Kaufhaus Ahrens
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B Ü H N E 

„Zamakan“ 
Mix-Media-Projekt 
Fr 28.7. 19 Uhr, TNT 
„Zamakan“ ist ein Mix-Media-Pro-
jekt, das Videoprojektion, Installa-
tion und Live-Performance um-
fasst und künstlerisch Fragen 
über die Zeit und den Raum be-
handelt. Die Idee beruht auf der 
Ikonographie des Körpers, den Po-
sen, den wiederholten Bewegun-
gen und Atemzügen in einem War-
teraum. Die Bühne wird zu einer 
gemeinsamen Sphäre gemacht, 
im Zentrum stehen die Tänzerin-
nen und Tänzer, die ihren Platz 
und ihre Bewegungen untersu-
chen und danach streben, über 
den Warteraum hinauszugehen. 
„Es dreht sich um die Hervorhe-
bung des Wartens als ,Auge des 
Sturms’, Schaffung einer Unord-
nung und Aufklärung der Zwei-
gliedrigkeit zwischen Stille und 
Turbulenz, Zukunft und Vergan-
genheit.“ Dabei haben sich Reyna 
Mariana Nascimento, Samra Gha-
zal Alhamwi, Joni Barnard und 
Kinga Ötvös Inspiration bei den 
Forschungen und Schriften der 
Denkerin und Künstlerin Denise 
Ferreira da Silva sowie der neuen 
Welle brasilianischer Performan-
ce-Kunst geholt. 
 
„Ein Clown kündigt“ 
One Man Musical 
von und mit Dirk Audehm 
am Flügel Martin Schelhaas/ 
Thomas Möckel 
Fr 28.7. 20.30 Uhr,  
Leitz-Park Wetzlar 
Was geschieht, wenn der Clown 
die Lust verliert? Was bleibt, wenn 
er die anderen nicht mehr zum La-

chen bringen kann, weil er das  
eigene verloren hat? Oder tut er 
nur so? Selbstfindung ist nicht 
sein Ding, aber Verdrängung  
auch nicht. Und das Klischee  
vom traurigen Narren hasst er  
wie die Pest. Also erstmal weiter- 
gemacht. Und das Publikum ent-
zücken... hoffentlich! 
In seinem neuesten Streich, dem 
Ein-Mann-Musical „Ein Clown  
kündigt“, entführt Dirk Audehm 
den Zuschauer in die bunte Welt 
der Manege, voll abstruser Ge-
schichten, schräg, düster, abge-
dreht und saukomisch. Aber Vor-
sicht: Aus den Lachtränen könn-
ten echte werden ... 
 
Turmwerkstatt 
„Sonnen Wind Land“ 
Sommermusical 
Solo auf dem Balkon 
Fr 28.7. 21 Uhr, 
Am Bach, Wetter-Amönau 
Die Turmwerkstatt präsentiert mit 
ihrer aktuellen Produktion ein 
Öko-Musical, das in der idyllischen 
Kulisse von Amönau unter freiem 
Himmel gespielt wird: Eine junge 
Forscherin hat eine neue Techno-
logie entwickelt, um Sonnen- und 
Windenergie maximal nutzbar zu 
machen. Ihre richtungsweisende 
Erfindung gefällt aber längst nicht 
allen: Durch Sabotage übernimmt 
schon bald ein Energieriese mit 
seinen fossilen Brennstoffen die 
Herrschaft über das „Sonnen 
Wind Land“. Ein Musical, das mit 
vielen schrägen Figuren, berüh-
renden Momenten, lichtgewalti-
gen Szenen, fantasievollen Kostü-
men und Masken, witzigen Situa-
tionen, einer spektakulären 
Kulisse und natürlich mit viel Mu-
sik und Gesang daherkommt. 
 
Tina Teubner 
„Ohne dich war es immer so schön“ 
Kabarett 
mit Bernd Süverkrüp am Flügel 
Sa 29.7. 20.30 Uhr, 
Leitz-Park Wetzlar 
Tina Teubner weiß: Den Tatsachen 

ins Auge zu sehen hat noch nie-
mandem geschadet. Höchstens 
den Tatsachen. „Die Welt steht 
Kopf – wir stehen hilflos da und 
sammeln Treuepunkte. Anstatt 
dem Leben die Sporen zu geben, 
nörgeln wir an unseren Liebsten 
herum, peitschen die Kinder 
durch gymnasiale Phantasie-Er-
stickungs-Anstalten (notfalls onli-
ne), unterwerfen uns dem Frei-
zeit-Stress-Diktat und glauben 
ernsthaft, wir könnten der Ver-
gänglichkeit mit Botox Angst ein-
jagen.“ Tina Teubner holt zum  
Gegenschlag aus: Wie wäre es, ein 
Leben zu führen, das den Titel  
Leben verdient, fragt sie – unter-
stützt von ihrem Pianisten Ben 
Süverkrüp, dem Mann, vor dem 
Klaviere zittern. Je wahnsinniger 
und absurder die Welt wird, desto 
tiefer, wahrhaftiger und unterhalt-
samer werden die beiden. Denn 
wäre es nicht armselig, wenn von 
den Corona-Zeiten außer einem 
Schuldenberg nur die Erkenntnis 
bliebe: Es ist schlimm, wenn man 
alleine ist – noch schlimmer, wenn 
man es nicht ist. 
 
Martin Zingsheim 
„Normal ist das nicht“ 
Kabarett 
So 30.7. 19 Uhr, Leitz-Park Wetzlar 
Immer gut, wenn man sich selbst 
auf der richtigen Seite wähnt.  
Politisch, ökologisch und mental. 
Im Stau stehen, um zur Arbeit zu 
gehen und durch den Wald laufen, 
damit man wieder sitzen kann. Be-
kloppt sind immer nur die anderen, 
auch wenn der Cappuccino teurer 
als das Schnitzel ist. „Mit viel sug-
gestivem Aufwand verkaufen wir 
uns den tagtäglichen Wahnsinn  
da draußen als sogenannte Nor-
malität. Und wundern uns dann, 
dass man zwischen Desinfektions-
mittel und Physiotherapie kaum 
noch was mitkriegt. Klimawandel, 
Kinderarmut, Selbstausbeutung? 
Keine Sorge, alles ganz normal!“ 
Martin Zingsheim stellt sich in sei-
nem aktuellen Programm dem un-

hinterfragten Irrsinn und den für 
sicher geglaubten Scheinwahrhei-
ten. Witzig, relevant und im positi-
ven Sinne verrückt. Aber: Normal 
ist das nicht ... 
 

M U S I K 

Cordula Poos 
„Daisy and her Farm“ 
Fr 28.7. 19 Uhr, VHS-Park Lich 
„Daisy and her Farm“ ist das So-
loprojekt der Konzertharfenistin 
und Sängerin Cordula Poos. Sie 
singt und spielt eigene Songs, die 
man wohl am ehesten in den  
Bereichen Pop, Jazz und Chanson 
einordnen könnte. Als eine expe-
rimentierfreudige Musikerin, die 
ihr Instrument in neue, bislang un-
erhörte Kontexte rückt, startete 
Cordula Poos als ausgebildete 
Harfenistin mit Studium in Berlin, 
Brescia und Würzburg zunächst 
im Bereich der Klassik. Über viele 
Jahre spielte sie in Orchestern, 
und klassischen Kammermusiken-
sembles und suchte neben den 
klassischen Engagements und ih-
rer Lehrtätigkeit im Fach Harfe 
beständig nach genreübergreifen-
den Projekten, in denen sie ihr In-
strument anders einsetzen und 
neu entdecken konnte. In den letz-
ten Jahren ist das Komponieren 
eigener Musik und eigener Songs  
immer mehr in den Fokus ihrer  
Arbeit gerückt. 
 
Underground Groove Society 
Soul, Funk, R&B 
Fr 28.7. 21 Uhr, Q 
Die Underground Groove Society 
ist ein Projekt, das sich dem freu-
digen Zelebrieren rhythmusbeton-
ter kreativer Musik widmet. Die 
Band performt seit vielen Jahren 
in unterschiedlichsten Besetzun-
gen und mit verschiedenen Kolla-
borationen – es gab Events mit 
Elektro/HipHop DJs, mit MCs und 
mit Breakdancern. Die aktuelle 
Formation spielt neben eigenen 
Stücken bearbeitete Coverversio-
nen aus den Bereichen Soul, Funk, 

Kultur 
28.7. – 3.8. to go

Underground Groove Society am Fr im Q.   Foto: Hasret Sahin Red Booze am Fr auf der WaldBühne am Kaiser-Wilhelm-Turm.   Foto: red Booze
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Waggonhalle Produktion No. 41 
„Der kleine Horrorladen“ 
Sci-Fi-Grusical 
Premiere Mi 2.8. 20 Uhr, Waggonhalle 
Vor nicht allzu langer Zeit drangen Kreaturen aus dem Weltraum in un-
ser Sonnensystem ein, um die Erde zu beherrschen. Einige von ihnen 
nahmen die Form von Pflanzen an. Seymour Krelborn kauft unwissent-
lich eine dieser Pflanzen und bringt sie in Mushniks Blumenladen in der 
Skid Row, wo er arbeitet. Er pflegt den Setzling liebevoll und benennt 
sie nach seiner Kollegin Audrey. Audrey II erweist sich als Attraktion, 
die viele Besucher in den heruntergekommenen Laden zieht. Das Pro-
blem ist jedoch, dass das einzige, was die Pflanze vom Welken ab-zu-
halten scheint, frisches Blut ist. Mit dem zunehmenden Wachstum von 
Audrey II steigen auch ihr Appetit und ihre Ansprüche. Schließlich droht 
nichts weniger als die Übernahme der Weltherrschaft durch Audrey II 
und ihre Nachkommen ... 
Seit Jahren bringt, begleitet von viel Musik der Sechziger Jahre, die 
schwarze Komödie „Der Kleine Horrorladen (Little Shop of Horrors)“ 
das Musicalpublikum jeden Alters zum Lachen und Gruseln.

13 

R&B und Downtempo in einer ent-
spannten, sphärischen Stimmung 
und mit fetten Beats, getragen von 
einer wunderbaren Stimme und 
mit Unterstützung des aktuellen 
Beatbox-Europameisters Babeli. 
 
Red Booze 
Rock Classics 
Benefizkonzert für MObiLO e.V. 
Fr 28.7. 19.30 Uhr 
WaldBühne am Kaiser-Wilhelm-Turm 
Unter dem Motto Rhythm & Rock, 
Ballads & Blues laden Red Booze 
zu einem abwechslungsreichen 
Streifzug durch den Kosmos der 
Rockmusik. Dabei erklingen be-
kannte Ohrwürmer, aber auch we-
niger bekannte Stücke von den 
Beatles zu Wilson Pickett, von Joe 
Cocker über Fats Domino bis zu 
den Rolling Stones. Ihre eigen-
ständigen Interpretationen der 
Rock Classics machen Red-Booze-
Konzerte zu spannenden Hörer-
lebnissen und versetzen die Tanz-
muskulatur des Publikums schnell 

in Schwung. 
Red Booze geben übrigens seit 
langem reine Benefiz-Konzerte 
und  stellen ihre Musik dabei in 
den Dienst eines guten Zwecks. 
 

A U S S T E L L U N G 

Yasemin Skrezka 
„Gartengeflüster“ 
Vernissage So 30.7. 11 Uhr,  
Rotkehlchen in der Waggonhalle 
In ihrer Ausstellung „Gartenge-
flüster“ widmet sich die Yasemin 
Skrezka dem Zauber des Gartens. 
Das Eintauchen und den Sog in  
die unmittelbare botanische Um-
welt schafft die Künstlerin mit ex-
perimentellen und vielschichtigen 
Arbeiten auf Papier und Leinwand 
- es wird gedruckt, geraspelt, ge-
walzt, geklebt, geschüttet, gemalt, 
gezeichnet, um vertraute und ab-
strakte Bilderwelten zu kreieren. 
Die Ausstellung hängt bis zum 15. 
September. 

pe/MiA 

d Booze „Zamakan“ am Fr im TNT.   Foto: TNT Cordula Poos am Fr im VHS-Park Lich.   Foto: Cordula Poos

„Der kleine Horrorladen“ ab Mi in der Waggonhalle.   Foto: Waggonhalle

Tina Teubner am Sa im Leitz-Park Wetzlar.   Foto: Tina Teubner
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Auf dem Gelände der größten 
psychiatrischen Klinik Schles-
wig-Holsteins aufzuwachsen 

ist irgendwie – anders. Für Joa-
chim, den jüngsten Sohn von  
Direktor Meyerhoff, gehören die 
Patienten quasi zur Familie. Sie 
sind auch viel netter zu ihm als 
seine beiden älteren Brüder, die 
ihn in rasende Wutanfälle trei- 
ben. Seine Mutter sehnt sich 
Aquarelle malend nach römischen 
Sommernächten statt norddeut-
schem Dauerregen, während der 
Vater heimlich, aber doch nicht 
diskret genug, seine eigenen We-
ge geht. Und während Joachim  
erwachsen wird, findet er unter 
den Patientinnen seines Vaters 
seine erste große Liebe, verliert 
seinen Bruder, lebt in Amerika  
und kehrt schließlich zu seiner 
wundervoll außergewöhnlichen 
Familie zurück ... 
Die autobiografische, tragikomi-
sche Familiengeschichte „Wann 
wird es endlich wieder so, wie es 
nie war“ basiert auf dem gleich-
namigen 2013 erschienenen Best-
seller von Joachim Meyerhoff,  
der Coming-of-Age-Story einer 
außergewöhnlichen Kindheit und 
Jugend in der alten Bundesrepu-
blik. Hier läuft nicht alles ganz 
normal, aber was heißt schon 
„normal“? 
Vom diesem Erwachsenwerden 
unter besonderen Umständen  
erzählt die preisgekrönte Regis-
seurin Sonja Heiss, gleichzeitig 
Co-Autorin des Drehbuchs, die  
Joachim Meyerhoffs Roman einst 

geschenkt bekam. „Beim Lesen 
habe ich mehrfach alleine laut im 
Bett gelacht“, erinnert sie sich. 
„Ein deutsches Buch, das so lustig 
ist, gibt es selten. Und genau die 
Art Humor, die meinem sehr ähn-
lich ist. Das war der Moment, in 
dem ich dachte, das sollte man 
verfilmen.“ 
Für Sonja Heiss geht es um Er-
wachsenwerden unter komplett 
anderen Bedingungen, in einer 
sehr ungewöhnlichen Welt. Und 
um die Frage, wie eine Familie 
funktionieren kann, auch wenn  
sie nicht funktioniert, wie die Lie-
be erhalten bleiben kann, auch 
wenn man viele Fehler verzeihen 
muss. Ein zentraler Punkt sei der 
Ort, an dem Joachim aufwächst. 
Auf einem Psychiatriegelände, 
umgeben von psychisch Kranken, 
aber auch Menschen mit Behin-
derung. Heiss: „Das ist berei-
chernd für ihn. Das sind seine 
Freunde. Wenn es ihm nicht gut-
geht, findet er bei ihnen Trost.“ 
Die Regisseurin kommt auf die 
Grundelemente des Romans zu-
rück: „Zum einen ein Familienidyll, 
das auf eine Art zerbricht, aber 
am Ende doch nicht ganz. Man 
geht aus dem Film mit einem  
Gedanken der Versöhnung her-
aus, auch was die eigene Familie 
betrifft. Wir kriegen es alle nicht 
fehlerfrei hin. Es geht auch da-
rum, dass das Leben zwar nicht 
einfach ist, aber doch verdammt 
gut.“ 
 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
27.7. – 2.8.

-Filmkunstheater

NEU: Verrückt nach Figaro 
ab 6 J.,  
Do + Mo 19.45, Di 17.15, Mi 17.30 

Oppenheimer 
ab 12 J., 
OmU: Fr – So + Di 19.30 
OV:Do, Mo + Mi 19.30 
(weitere Vorstellungen im Cineplex) 

Mit Liebe und Entschlossenheit 
Do + Mo – Mi 19.45 
OmU: So 19.45 

Barbie 
ab 6 J., 
OmU: Do + Mi 17.00 + 20.00, Fr + Di 
17.00, Sa + Mo 20.00, So 16.30  
OV: Fr, So + Di 20.00 
(weitere Vorstellungen im Cineplex) 

Das Lehrerzimmer 
ab 12 J., Mo + Di 17.30, Mi 20.15  

Alma + Oskar 
ab 16 J., Do – Sa 17.30 

Mein fabelhaftes Verbrechen 
ab 12 J.,  
Do, Mo + Mi 17.15, Fr + Sa 17.45 

Die Unschärferelation der Liebe 
ab 6 J., Fr 16.45 + 19.45, Sa 17.00 + 
19.45, So + Mo 17.00, Di 16.45 

Die Rumba-Therapie 
ab 6 J., Sa – Mo 17.15 

Asteroid City 
ab 12 J., Fr + Sa 20.15 

Adios Buenos Aires 
ab 12 J., OmU: So 20.15 

Die Purpursegel 
ab 16 J., Do + Mi 16.45 

SPECIALS 

Das Parfum –  
Die Geschichte eines Mörders 
Best of Cinema 
ab 12 J., Di 19.45 

Reinventing Elvis: The 68 Comback 
OmU: So 17.00

Arielle, die Meerjungfrau 
ab 6 J., Do 21.30 

Die Rumba-Therapie 
ab 6 J., Fr 21.30 

Indiana Jones und das Rad des Schicksals 
ab 12 J., Sa 21.30 

Das Parfum 
Best of Cinema ab 12 J., Di 21.30 

Der Super Mario Bros. Film 
ab 6 J., Mi 21.30

NEU: Lassie – Ein Abenteuer 
ab 0 J., tägl. 14.30, So 11.30 

NEU: Geistervilla 
ab 12 J.,  
tägl. 14.00,16.45 + 19.30*(So 20.00), 
Fr + Sa 23.15, So 11.45 

NEU: Talk to Me 
ab 16 J., tägl. 20.45, Fr 23.20, Sa 23.30 

Barbie 
ab 6 J., tägl. 14.30, 17.30 + 20.30,  
Fr + Sa 23.00, So 11.45 
OV: So 11.30 
(weitere Vorstellungen im Capitol 
Filmkunsttheater) 

Oppenheimer 
ab 12 J., tägl. 16.45, Do + Mo – Mi 
19.45, Fr + Sa 19.45 + 22.15, So 20.00 
OV: So 11:00 + 19.45 
(weitere Vorstellungen im Capitol 
Filmkunsttheater) 

Lou – Abenteuer auf Samtpfoten 
ab 6 J., So 13.00 

Mission: Impossible Dead Reckoning – Teil 1 
ab 12 J.,  
tägl. 16.30*(*Mi 16.45) + 20.15 

Miraculous: Ladybug & Cat Noir – Der Film 
ab 0 J., tägl. 14.30 + 17.00 

Insidious: The Red Door 
ab 16 J., Do, Mo + Mi 21.00, Fr 21.00 
+ 23.30, Sa 21.00 + 23.20  

Indiana Jones und das Rad des Schicksals 
ab 12 J., Do + Di 20.00, Fr, Sa + Mo 
17.30 + 20,00, Mi 20.15 

Ruby taucht ab 
ab 0 J., Do, Fr, Mo + Di 14.00, So 11.15 

Elemental 
ab 0J., tägl. 14.45 + 17.30 

No Hard Feelings 
ab 12 J., Do 18.15, Di 17.15 + 19.45 

Arielle, die Meerjungfrau 
ab 6 J., Do 15.00, Sa 13.45, So 13.30 

Asterix & Obelix im Reich der Mitte 
ab 6 J., Fr – Di 15.00  

SPECIALS 

League of Legends EMEA 
Championsship Summer 2023 
So 17.30 

Sneak Preview 
Di 22.15 
OV: Di 22.15 

Vilja und die Räuber 
Im Kino durch Europa reisen 
ab 0 J., Mi 15.00 

Teenage Mutant Ninja Turtles:  
Mutant Mayhem 
OP-Vorpremiere 
3D: Mi 18.30 
2D: Mi 16.00

Open-Air-Kino 
(27.7. – 2.8.)

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Familienbande 
„Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war“

Foto: Warner Bros.

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Open-Air-Kino 
Schlossparkbühne
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Open-Air-Kino 
Schlossparkbühne 15 

Unter unwürdigen Umständen 
erblickt Jean-Baptiste Gre-
nouille im Jahr 1738 auf dem 

Pariser Fischmarkt das Licht der 
Welt. Sehr früh bemerkt er, dass er 
einen äußerst ausgeprägten Ge-
ruchssinn besitzt. Nachdem er als 
Jugendlicher die mörderischen 
Arbeitsbedingungen in einer Ger-
berei überlebt hat, beginnt Gre-
nouille eine Lehre beim Parfumeur 
Baldini. Schnell überflügelt er den 
Meister in der Kunst des Duftmi-

schens, doch werden Düfte zu sei-
ner Obsession, die ihn an den Rand 
der Gesellschaft führt. Besessen 
von der Idee, menschliches Aroma 
zu konservieren, ermordet er ohne 
Skrupel junge Frauen, deren Ge-
ruch ihn betört. Das Drama nimmt 
seinen Lauf, als Grenouille auf dem 
Weg in die Parfummetropole Gras-
se der schönen Laura begegnet, 
die für ihn übersinnlich duftet. 
Während weitere unerklärliche 
Morde passieren, ahnt Lauras Va-
ter, der Kaufmann Richis, dass 
auch seine Tochter in höchster Le-
bensgefahr schwebt. Ein unglei-
ches Katz-und-Maus-Spiel um inni-
ge Vaterliebe und tödliche Leiden-
schaft beginnt ...

In einer australischen Kleinstadt 
ist die mysteriöse Skulptur ei-
ner Hand im Umlauf. Mit ihr ver-

setzen sich ganze Freundesgrup-
pen nacheinander in Trance und 
beschwören Tote aus dem Jen-
seits. Handyvideos von besesse-
nen Mitschülern machen schließ-
lich auch die besten Freundinnen 
Mia und Jade neugierig: Die bei-
den beschließen, selbst an einer 
Séance teilzunehmen. Doch als 
Mias verstorbene Mutter mit Hilfe 
der Hand Kontakt zu ihr auf-
nimmt, schlägt das Spiel in tödli-
chen Ernst um. Die Regeln des Ri-
tuals sind gebrochen – die Tür zur 
Geisterwelt steht einen Spaltbreit 
offen ... 

„Talk to me“, das Spielfilmdebüt 
der beiden australischen YouTu-
be-Stars Danny und Michael Phil-
ippou, ist originell und stilsicher 
inszenierter, moderner Horror. 
Unterhaltsam, überraschend hart 
bebildert und mit einem authenti-
schen Gespür für das Teenager-
Dasein im Hier und Jetzt, ist die 
Produktion ein Horrorfilm am Puls 
der Zeit, der den Philippou-Brü-
dern direkt einen Vertrag mit dem 
Erfolgsstudio A24 („Hereditary – 
Das Vermächtnis“, „Everything 
Everywhere All at Once“) ein-
brachte. Der Film feierte seine 
Weltpremiere auf dem diesjähri-
gen Sundance Film Festival und 
Europapremiere bei den Interna-
tionalen Filmfestspielen Berlin 
und wurde von der Kritk gefeiert 
(96 Prozent positive Kritikerstim-
men auf Rotten Tomatoes). So 
schreibt der Hollywood Reporter: 
„Der Film verbindet geschickt  

tiefste Ängste mit der Idee, dass 
Trauer und Trauma offene Einla-
dungen für räuberische Kräfte 
aus dem Jenseits sein können“, 

und CBS befindet: „Die Philippou 
haben sich fest als aufregende 
neue Stimmen in der Horrorfilm-
landschaft etabliert.“

Duft 
„Das Parfum“

Horror 
„Talk to me“

Diese Villa ist völlig durchge-
knallt. Inspiriert von Disneys 
Vergnügungspark-Attraktion, 

geht es in „Die Geistervilla“ da-
rum, eine gruselige, alte Villa von 
einem bösen Fluch und jeder Men-
ge Geister zu befreien. Dafür heu-
ern Mutter und Sohn eine mindes-
tens ebenso verrückte Truppe so-
genannter spiritueller Experten 
an, die ihr Zuhause von den über-
natürlichen Hausbesetzern be-
freien sollen. So kommt ein schau-
rig-schönes Kinoerlebnis jenseits 
von Gut und Böse zustande. 
„Als ich zum ersten Mal auf das 
Drehbuch für ,Die Geistervilla’ 
stieß, sah ich eine Gelegenheit, 
meine Fähigkeiten und meine ei-

gene Perspektive zu nutzen, um 
eine erfrischend witzige Version 
eines Disney-Erbes zu erschaffen, 
die auch eine unerwartet persön-
liche Note hat“, erinnert sich Re-
gisseur Justin Simien. Schließlich 
handele es sich trotz all des Aben-
teuers, des Humors und der Hor-
rorphantasie auf der einen Seite 
um eine Geschichte um Gefühle 
und Verletzlichkeit. „Es ist eine 
unterhaltsame Geschichte, die 

gleichzeitig zeigt, wie wir mit den 
Dingen im Leben umgehen kön-
nen, die uns am meisten Angst 
machen.“ Es handele sich um ein 
Drehbuch mit großem filmischem 
Potenzial, aber auch einer persön-
lich relevanten Botschaft über 
Trauer und wie man damit um-
geht. „Einfach ausgedrückt war es 
eine Geschichte über mich: Je-
mand, der die notwendigen sozia-
len Barrikaden errichtet hat, wird 

in die Geheimnisse hineingezogen 
und muss lernen, mit anderen 
Menschen auszukommen ... Das 
Zusammenspiel großer, eskapisti-
scher Abenteuer mit bodenstän-
digen menschlichen Emotionen 
ist das Herzstück aller meiner 
Lieblingsfilme von Disney, die ei-
nen unermesslichen Einfluss auf 
meine Entwicklung als Geschich-
tenerzähler hatten.“ 

pe/MiA

er Bros.

Schauder 
„Die Geistervilla“

Foto: Disney

Foto: Constantin

Foto: Central
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KONZERTE 

GLADENBACH 

Chaostraum Open Air 
Das Chaostraum Open Air 
ist zurück! Vom 28.07. bis 
zum 30.07. versammelt 
sich die Marburger Metal-
Szene an der Schutzhütte 
Runzhausen bei Gladen-
bach, um wieder harten 
Klängen in ländlicher Idylle 
zu lauschen. 
π17.30 
Schutzhütte Runzhausen 

MARBURG 

Soul2Soul 
Soul und Blues ,Coverver-
sionen von Santana, Bob 
Dylan und andere. 15 EUR. 
π19.00 Hinterhof,  
Weidenhäuserstr. 71 

Red Booze 
Benefizkonzert unter dem 
Motto: rhythm & rock, bal-
lads & blues – that’s RED 
BOOZE. 
π19.30  
TurmPavillon/Waldbühne, 
Hermann Bauer Weg 2 

The Underground Groove  
Society 
Die Band performt seit vie-
len Jahren in unterschied-
lichsten Besetzungen und 
mit verschiedenen Kollabo-
rationen – es gab Events 
mit Elektro/HipHop DJ’s, 
mit Hip-Hop MC’s und mit 
Break-Dancern. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

makingOFF der flausen+  
Residenz: ZAMAKAN 
Präsentation der Ergeb-
nisse der vierwöchigen 
künstlerischen Forschungs-
residenz (Flausen+). Ein 
Mix-Media-Projekt mit  
Videoprojektion, Installa-
tion und Live-Performance.  
Eintritt frei. 
π19.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

WETTER-AMÖNAU 

Sommermusical  
„Sonnen Wind Land“ 
Ein Musical, das mit vielen 
schrägen Figuren, berüh-
renden Momenten, lichtge-
waltigen Szenen, 
fantasievollen Kostümen 
u.v.m. daherkommt 
π21.00 Am Bach 

WETZLAR 

Ein Clown kündigt 
One Man Musical von und 
mit Dirk Audehm am Flügel 
Martin Schelhaas/Thomas 
Möckel 
π20.30 Leitz-Park,  
Am Leitz-Park 6 

SPORT 

MARBURG 

Tag der offenen Tür beim 
Boxprojekt 
Beim Boxprojekt handelt  
es sich um ein kostenloses 
Angebot für Kinder, Ju-
gendliche und junge Heran-
wachsende, das neben 
sportlichen Aspekten ins-
besondere soziale Kompe-
tenzen fördern möchte. 
Neben einem Grußwort der 

Bürgermeisterin gibt es 
verschiedene Vorführungen 
und Mitmach-Angebote für 
die Besucher*innen (KOM-
BINE-Bewegungsbus). 
π14.00–18.00 Boxprojekt, 
Am Richtsberg 68 

Offene Bewegungsangebote: 
Zumba 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

MARBURG-RICHTSBERG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Hobby-Fußball für jedes 
Alter 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–17.00 Garagenhof, 
zwischen Friedrich-Ebert-
Straße und Damaschkeweg 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Alte und neue Spiele 
marburg.de/gesundestadt 
π16.00–17.30  
Bolzplatz am Fuchspass 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Classic Rock Dance-Party 
Best of Rock der letzten 
Jahrzehnte. Mit DJ Wahl-
heim. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Nachtwächtertour 
Alle Infos und Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

SONSTIGES 

MARBURG 

Spielmobil 2023 
Es werden mit den Kindern 
(6-12 J.) spannende Ferien-
aktionen rund um das 
Thema „Mit dem Spielmo-
bil die Natur erforschen“ 
durchgeführt. 
π14.00–18.00  
Bolzplatz Hermershausen 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Meditation am Abend 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren, kostenfrei 
π18.00–19.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

GLADENBACH 

Chaostraum Open Air 
Das Chaostraum Open Air 
ist zurück! Vom 28.07. bis 
zum 30.07. versammelt 
sich die Marburger Metal-
Szene an der Schutzhütte 
Runzhausen bei Gladen-
bach, um wieder harten 
Klängen in ländlicher Idylle 
zu lauschen. 
π13.00  
Schutzhütte Runzhausen 

GRÜNBERG 

New Orleans Joymakers 
Die  Jazz-Band entführt ihr 
Publikum in eine Zeit in der 
es noch kein Internet gab; 
in welcher aber noch zur 
Musik getanzt wurde und 
die Musik als das verstan-
den wurde was sie ist, näm-
lich Unterhaltungs- und 
Tanzmusik. Beginn ist um 
17 auf der Freifläche vor 
der Gallushalle Gießener 
Str.45 – 35305 Grünberg. 
Eintritt frei! Um eine frei-
willige Spende in die Trom-
mel wird gebeten! 
π17.00  
Freifläche Gallushalle,  
Gießener Str. 45 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Am Tag nach dem 273.  
Todestag von Johann  
Sebastian Bach – er starb 

am 27. Juli 1750 in Leipzig 
– spielt Konzertorganistin 
und Organistin der Pfarr-
kirche Ka Young Lee Orgel-
werke des großen 
Komponisten. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

BÜHNE 

BUSECK 

Zwerg Nase 
Es erzählt die Geschichte 
vom hübschen Knaben 
Jakob, der von der Fee 
Kräuterweis sieben Jahre 
als Diener gefangen gehal-
ten wird und als hässlicher 
Zwerg zurückkehrt, so dass 
ihn nicht einmal die eigene 
Mutter wiedererkennt. 
π16.00 Papiertheater,  
Bismarckstr. 43 

WETTER-AMÖNAU 

Sommermusical  
„Sonnen Wind Land“ 
Ein Musical, das mit vielen 
schrägen Figuren, berüh-
renden Momenten, lichtge-
waltigen Szenen, fantasie- 
vollen Kostümen u.v.m.  
daherkommt 
π21.00 Am Bach 

WETZLAR 

Ohne dich war es immer 
schön 
Kabarett von und mit  
Tina Teubner mit Bernd  
Süverkrüp am Flügel. Je 
wahnsinniger und absurder 
die Welt wird, desto tiefer, 
wahrhaftiger und unterhalt- 
samer werden Tina und Ben 
π20.30 Leitz-Park,  
Am Leitz-Park 6 

SAMSTAG 

29. JULI

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 

FOODSHARING 
in Marburg

@expressmarburg

TV-Tagestipp am Freitag
3sat - 20.15 Gotthard

1873 ziehen die Bauarbeiten am Gott-
hard-Eisenbahntunnel Hunderte von 
Menschen aus ganz Europa an. Max 
aus Deutschland, der angehende Inge-
nieur, und Tommaso aus dem Piemont, 
der Mineur, teilen sich aus Kosten-
gründen ein Bett. Ihre Freundschaft 
mit Anna, der Tochter eines Fuhr-
manns, stärkt ihre Bindung weiter.

FREITAG 

28. JULI

www.marbuch-verlag.de

The Underground Groove Society 
Konzert  (Foto: Hasret Sahin) 
Fr 21.00 Uhr, Q

Flohmarkt 
Flohmarkt   (Foto: Waggonhalle) 
Sa 08.00–14.00  Uhr, Waggonhalle
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SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km.  
Kostenlos & ohne Anmel-
dung. Infos: 
parkrun.com.de/lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30 Modern Beatzz  
Dance-Party 
Die etwas andere Ü 30 
Party. Mit aktuellerer 
Musik. Charts, 90er, 
Techno. DJ Jensa. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARB,URG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Fledermausexkursion 
Für größere Gruppen, die 
an einer der Exkursionen 

teilnehmen wollen, ist eine 
vorherige Anmeldung aus 
organisatorischen Gründen 
sinnvoll. 
π21.00 Fledermaustafel 
am Hirsefeldsteg 

SONSTIGES 

MARBURG 

Flohmarkt 
Aufbau ab 6 Uhr, keine 
Standanmeldung nötig. 
Standgebühr: 7 EUR pro m. 
π08.00–14.00  
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Kinder entdecken die Lahn 
Kinder im Kindertagesstät-
ten- und Grundschulalter 
können erkunden, welche 
tierischen Bewohner in der 
Lahn leben. Mit kleinen 
Handsieben kann in der 
Lahn unter fachkundiger 
Anleitung des BUND  
gekeschert werden.  
Fragen unter:  
info@bund-marburg.net. 
π11.00 Lahn Treffpunkt: 
Beginn des Hirsefeldstegs, 
Hirsefeldsteg 

Repair Café Cappel 
Hier wird ehrenamtlich Hil-
festellung bei der Repara-
tur von elekrtrischen und 
elektronischen Alltagsge-
genständen, Spielzeug 
oder defekten  Möbeln, 
sowie Näharbeiten, gelei-
stet. Bitte beachten sie, 
dass sie sich vorher unter 
0174 522 1084 oder repair-
cafe-cappel@web.de an-
melden müssen um einen 
Termin zu vereinbaren. 

π14.00–18.00 Ehemalige 
Verwaltungsaußenstelle, 
August-Bebel-Platz 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: 
MTV-Sportplatz, 
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

NIEDERWEIMAR 

Abschlusskonzert des  
Sommer Chansonworkshops 
„Aus der Badewanne auf die 
Bühne“ 
Ob Liebhaberei oder Be-
rufswunsch – die Präsenta-
tion von deutschsprachi- 
gen Chansons ist eine be-
sondere Kunst! Freuen sie 
sich auf großartige, lustig, 
traurige, nachdenkliche 
und fetzige deutschspra-
chige Chansons aus  
den 20er Jahren bis heute, 
eingebettet in szenischem 
Schauspiel. Die musikali-
sche Begleitung des Work-
shops und Konzerts, 
übernimmt der Marburger 
Pianist Reidar Seeling. 
π14.00–15.30 Alte Kirche, 
Lindenweg 13 

BÜHNE 

WETTER-AMÖNAU 

Sommermusical  
„Sonnen Wind Land“ 
Ein Musical, das mit vielen 
schrägen Figuren, berüh-
renden Momenten, lichtge-
waltigen Szenen, fantasie- 
vollen Kostümen u.v.m.  
daherkommt 
π21.00 Am Bach 

WETZLAR 

Normal ist das nicht 
Kabarett von und mit Mar-
tin Zingsheim. Er stellt sich 
in seinem aktuellen Pro-
gramm dem unhinterfrag-
ten Irrsinn und den für 
sicher geglaubten Schein-
wahrheiten. Witzig, rele-
vant und im positiven 
Sinne verrückt. 
π19.00 Leitz-Park,  
Am Leitz-Park 6 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Yasemin Skrezka:  
Gartengeflüster - Whispers 
from the garden 
Zauber vom Garten 
π11.00 Rotkehlchen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 

in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/701.html 
π10.30 Online 

MARBURG 

Veganer Mitbring-Brunch 
Eingeladen sind alle, die 
Lust auf pflanzliche  
Leckereien und einen  
schönen Brunch haben. 
π10.30 Alter botanischer 
Garten, Pilgrimstein 3 

 

BÜHNE 

WETTER-AMÖNAU 

Sommermusical  
„Sonnen Wind Land“ 
Ein Musical, das mit vielen 
schrägen Figuren, berüh-

renden Momenten, lichtge-
waltigen Szenen, fantasie- 
vollen Kostümen u.v.m.  
daherkommt 
π21.00 Am Bach 

SPORT 

MARBURG 

Offenen Bewegungsangebote: 
Frauen-Gymnastik mit  
Kinderbetreuung 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π15.00–16.00 Turnhalle der 
BSF, Damaschkeweg 96 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der Weide 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Starker Rücken für Alle 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00 
Bolzplatz am Fuchspass 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fit durch den Sommer  
(Fitness-Workout) 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.00–20.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-

SONNTAG 

30. JULI

MONTAG 

31. JULI

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Samstag
Tele 5 - 22.00 Megalodon Rising

Als der chinesische Geheimdienst 
eine Spionageaktion im Pazifik 
durchführt, geraten die Agenten ins 
Visier einer Bestie: Megalodon, der 
größte Haifisch aller Zeiten, taucht 
wieder auf und geht direkt zum An-
griff über! Auch amerikanische 
Kriegsschiffe sind in den Konflikt 
verstrickt.

TV-Tagestipp am Sonntag
Arte - 20.15 O Brother, where art thou?

Bei Straßenbauarbeiten reißen die 
drei Häftlinge Everett, Pete und Del-
mar aus. Vier Tage hat das unglei-
che Trio auf einer Odyssee durch die 
Südstaaten der 1930-er Jahre Zeit, 
um die Beute aus Everetts letztem 
Coup zu finden ...

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 31 (4.8. – 10.8.)   

bis Fr, 28.7., 17 Uhr

Normal ist das nicht  
Kabaret  (Foto: Tomas Rodriguez) 
So 19.00 Uhr, Leitz-Park, Wetzlar

e) 
nhalle

Sommermusical „Sonnen Wind Land“ 
Musical   (Foto: Turmwerkstatt Amönau) 
Sa 21.00 Uhr, Am Bach

MR-15-19 VK.qxp_EXPRESS Veranstaltungskalender  25.07.23  16:50  Seite 17



18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Spirituelle Impulse 
Meditative Klänge, mitrei-
ßende Stimmen, motivie-
rende Texte und eine 
inspirierende gemeinsame 
Aktion anlässlich des Kon-
gresses für Blinden- und 
Sehbehindertenpädagogik 
in Marburg. Alle Interes-
sierten sind willkommen! 
π09.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Spielmobil 2023 
Es werden mit den Kindern 
(6-12 J.) spannende Ferien-
aktionen rund um das 
Thema „Mit dem Spielmo-
bil die Natur erforschen“ 
durchgeführt. 
π14.00–18.00 Neben dem 
Sportplatz Moischt 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

„Offene Kneipe“  
am Ortenberg 
π18.30 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.45–17.15 Auf der Weide 

Offenes Bewegungsangebot: 
Yoga 
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–19.00 Kita „Die 
kleinen Strolche“ Waldtal, 
St.-Martin-Str. 16 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π19.30–20.00  
Gesundheitsgarten,  
Cappeler Str. 98 

LESUNGEN 

MARBURG 

Christine Lander 
Die Dozentin lässt das Mär-
chenbuch „1001 Nacht“ mit 
klugen Papageien, der 

Kraft des Schicksals und 
der Macht der Vergebung 
lebendig werden.  
Eintritt: 5 EUR 
π20.00  
Lomonossow-Keller, Markt 7 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Informationsabend für  
werdende Eltern (mit Kreiß-
saalbegehung) 
Alle Informationen zur Ein-
wahl finden Sie hier unter 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/
ugi_gyn/4384.html 
π19.00 Online 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Spielmobil 2023 
Es werden mit den Kindern 
(6-12 J.) spannende Ferien-
aktionen rund um das 
Thema „Mit dem Spielmo-
bil die Natur erforschen“ 
durchgeführt. 
π14.00–18.00 Neben dem 
Sportplatz Moischt 

Blutspende-Aktion 
Erfahrungsgemäß ist bei 
zunehmender Sonnen-
scheindauer ein Rückgang 
der Spendeaktivität zu  
erwarten. Die Auswirkun-
gen sind bereits spürbar: 

Vereinzelte Liegen bleiben 
leer, was die Blutvorräte 
langsam aber sicher 
‚schmelzen‘ lässt. Jetzt 
Blutspendetermin buchen 
und liegend Leben retten! 
π15.45 KFZ, Biegenstr. 13 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Rudolf-Bultmann-Str. 
8 

Offene Abende: Entspannung 
+ Gestalttherapie 
Wir bieten Unterstützung 
bei Stress, Überforderung,  
Ängsten und Konflikten,  
bieten Entspannungsme-
thoden an und die Gelegen-
heit, gestalttherapeutische 
Arbeit kennenzulernen u. 
an persönlichen Themen zu 
arbeiten. Infos: www. 
gestalttherapie-marburg.de, 
0152/53286442 
π18.30–20.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Chorprobe - Chorgemein-
schaft 1863 Cappel e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter mgv-cappel.de 
π19.00–20.30  
Rathaus Cappel (Hinter-
eingang Im Lichtenholz),  
Im Lichtenholz 1 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.15–21.15 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

Tango Argentino 
Praktika mit anschließen-
der Milonga. Anfänger und 
Forgeschrittene willkommen 
π20.00–23.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Premiere:  
Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Künstlergespräch mit  
Juergen Staack 
Seine künstlerische Bildre-

flexion drückt sich in KI-er-
zeugten Bildern, Sound- 
installationen und Moirée-
Leuchtkästen aus. 
π18.00  
Marburger Kunstverein, 
Gerhard-Jahn-Platz 5 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Herz-Kreislauf-Training 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Lahnwiesen, 
Höhe Affenfelsen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum, 
Auf dem Wehr 33 

Telefontipps zur „Pflege zu 
Hause“ 
06421/58-61732 
π13.30–15.00 Telefonisch 

Spielmobil 2023 
Es werden mit den Kindern 
(6-12 J.) spannende Ferien-
aktionen rund um das 
Thema „Mit dem Spielmo-
bil die Natur erforschen“ 
durchgeführt. 
π14.00–18.00 Neben dem 
Sportplatz Moischt 

Regionale Genussabende: 
„Von der Weide bis zum 
Käse“  
Unter dem Motto „Von der 
Weide bis zum Käse“  
erwartet dich Benjamin 
Schulz. Mit seinem Käse-
mobil fährt er zu Bauern 
und macht aus der melk-
warmen Milch Käse für 
deren Hofläden oder aber 
auch für seinen eigenen 

DIENSTAG 

01. AUGUST

MITTWOCH 

02. AUGUST

TV-Tagestipp am Dienstag
3sat - 20.15 Die Bestatterin - Die unbekannte Tote

In Hepperlingen läuft das Bestattungsge-
schäft nicht gut. Als eine unbekannte Lei-
che gefunden wird, möchte Lisa deren 
Identität klären. Ihre Nachforschungen 
enthüllen Ungereimtheiten. Sie erhält 
Hilfe vom Stuttgarter Kommissar Tho-
mas Zellinger. Eine Verbindung zum Tod 
des alten Dürr wird aufgedeckt, was den 
Gemeinderat in einen Streit verwickelt.

Unserem Telegramm-Kanal

  t.me/expressmarburg

TV-Tagestipp am Montag
Arte - 20.15 Die schwarze Tulpe

Am Vorabend der Revolution in 
Frankreich überfällt der junge Graf 
Guillaume de Saint Preux als mas-
kierter Bandit seine Standesgenos-
sen und plündert sie aus. Um nicht 
entlarvt zu werden, übernimmt sein 
Zwillingsbruder Julien seine Rolle. 
Julien kämpft selbstlos für die Frei-
heit des Volkes.

Christine Lander 
Lesung   (Foto: Thomas Jordi) 
Di 20.00 Uhr, Lomonossow-Keller

Premiere: Der kleine Horrorladen 
Musical  (Grafik: Arne Vogt) 
Mi 20.00 Uhr, Waggonhalle

Folge uns auf Instagram! @expressmarburg
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Onlineshop „Marburger 
Landkäserei“. Du erfährst 
nicht nur  viel Wissenswer-
tes über die Haltung der 
Kühe und  die mobile Pro-
duktion, sondern kannst 
dich bei einer Kostprobe 
vom Geschmack des Käses 
selbst überzeugen. 5 EUR 
p.P. 
π18.30 im Markthaus und 
in der Tourist-Information 
Oberstadt 

Die Altstadt...schreibt -  
offene Journalingtreffen 
Journaling in der Gruppe 
ist eine tolle Möglichkeit, 
mit anderen Menschen auf 
mehr als nur oberflächliche 
Art in Kontakt zu kommen. 
π19.00 Cafe Damals  
Hinterm Mond, Steinweg 1 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

 

KONZERTE 

BAD NEUHEIM 

Sommer Reihe: Onair 
VOCAL LEGENDS - Endlich 
Sommer! Tour 2023 
π20.00 Trinkkuranlage 
(Konzertmuschel - Open Air) 
Ernst-Ludwig-Ring 1 

BÜHNE 

MARBURG 

Der kleine Horrorladen 
Eintritt: VVK 26 EUR zzgl. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETTER-AMÖNAU 

Sommermusical  
„Sonnen Wind Land“ 
Ein Musical, das mit vielen 
schrägen Figuren, berüh-
renden Momenten, lichtge-
waltigen Szenen, fantasie- 
vollen Kostümen u.v.m.  
daherkommt 
π21.00 Am Bach 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00  
Friedrichsplatz 

Offene Bewegungsangebote: 
Bewegtes Trommeln 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 

π18.30–19.00  
August-Bebel-Platz 

MARBURG-WEHRDA 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30–09.00 Vor dem 
Bolzplatz, Zur Wann 

WALDTAL 

Offenes Bewegungsangebot: 
Fußball für Kinder und  
Jugendliche 
Infos unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–18.00  
Bolzplatz am Fuchspass 

LESUNGEN 

MARBURG 

Künstlerinnengespräch und 
Lesung 
Eilike Schlenkhoff macht 
die Malerei selbst zum 
Thema ihrer Kunst und 
lotet dabei die Grenzen des 
Malerischen mit spürbarer 
Lust am Experiment aus - 
stets auf der Suche nach 
neuen Bildsensationen. 
Hank Zerbolesch liest aus 
seinem aktuellen Buch 
„Gorbach“. 
π18.00  
Marburger Kunstverein, 
Gerhard-Jahn-Platz 5 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Schule bald aus - und 
dann!!??“ 
Informationsveranstaltung 
für Eltern und Schulabgän-
ger 2024. 
π14.00 Agentur für Arbeit, 
Afföllerstr. 25 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Gebärdensprechstunde 
Theresia Möbus unter-
stützt gehörlose und 
schwerhörige Menschen 
sowie deren Angehörige 
bei Anliegen an Abteilun-
gen der Kreisverwaltung. 
π14.00–16.00 Riversplatz 

MARBURG 

En Plein Air! 
Für jedes Alter, Kinder 
bitte in Begleitung. 
Im Kurs wird „en plein air“, 
also an der frischen Luft 
gezeichnet und gemalt. Mit 
Elizaveta Gischler. Die Teil-
nahme ist kostenlos; um 
Anmeldung wird gebeten. 
π11.15–14.15 Kunstmuseum 
Marburg, Biegenstr. 11 

Spielmobil 2023 
Es werden mit den Kindern 
(6-12 J.) spannende Ferien-
aktionen rund um das 
Thema „Mit dem Spielmo-
bil die Natur erforschen“ 
durchgeführt. 
π14.00–18.00 Neben dem 
Sportplatz Moischt 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offene Beratung im Queeren 
Zentrum 
Sie können ohne einen Ter-
min einfach vorbeikommen. 
Themen können zum Bei-
spiel Fragen rund um Co-
ming Out, Transition oder 
(sexualisierte) Gewalterfah-
rungen sein. Die Beraterin 
im Queeren Zentrum ist 
selbst Teil der queeren 
Community. Wir nehmen 
Sie und Ihr Anliegen ernst. 
π16.00–18.00 Queeres 
Zentrum Marburg,  
Liebigstraße 14 

Offene Beratungssprech-
stunde des Frauennotruf 
Marburg e.V. 
Der Frauennotruf Marburg 
e.V. ist eine Fachberatungs-
stelle zu sexualisierter Ge-
walt im Erwachsenenalter. 
Das Beratungsangebot 
richtet sich an Betroffene, 
Unterstützer_innen und 
Fachkräfte. Die Beratung 
ist vertraulich, kostenlos 
und ohne Anm. möglich. 
π16.00–18.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 

Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Kreative Freiräume 
Richtet sich an alle, die ge-
meinsam an künstlerischen 
Projekten arbeiten wollen. 
Schreiben Sie uns, wenn 
Sie mitmachen möchten. 
π18.00–21.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

Meditation am Abend 
Meditation praktizieren. 
π18.30 Karma Dzong  
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte  
Studierende aus allen 
Fachbereichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein. Die Debatten fin-
den über Discord statt. Die 
Zugangsdaten erhaltet ihr 
über eine Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Auf Spotify und  
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich 
πOnline 

DONNERSTAG 

03. AUGUST

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Pro7 - 20.15 Was Männer wollen

Die erfolgreiche Sportagentin Ali 
Davin wird bei Beförderungen über-
gangen, während ihre männlichen 
Kollegen aufsteigen. Auf Drängen 
ihrer Freundinnen besucht sie eine 
Schamanin und erhält die Fähigkeit, 
die Gedanken von Männern zu 
hören. Obwohl es berufliche Vorteile 
bringt, hat dies auch seine Tücken.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Vox - 20.15 Zurück in die Zukunft 3

Marty ist wieder im Jahr 1955 gelandet 
und entdeckt auf einem Grabstein, dass 
sein Freund Doc Brown 1885 ermordet 
wurde. Um ihn zu retten, reist Marty in den 
Wilden Westen zurück. Doch nicht genug, 
dass bei einem Indianerüberfall sein Fahr-
zeug ruiniert wird; Doc hat sich inzwi-
schen verliebt und zeigt wenig Interesse 
daran, zurück in die Zukunft zu reisen.

Folge uns auf Instagram!

@expressmarburg
www.marbuch-verlag.de

Donnerstags  
kostenlos!

aden Sommer Reihe: Onair  
Konzert   (Foto: Ben Wolf) 
Do 20.00 Uhr, Trinkkuranlage, Bad Neueheim

Spielmobil 2023 (Foto: Frauke Haselhorst, Jugendf orderung Stadt Marburg) 
Ferienaktionen (6-12 J.) 
Mo–Do 14.00–18.00 Uhr, Neben dem Sportplatz Moischt
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Suchen 

● CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Steinweg 
22, Marburg,-988560. (gewerbl.) 

● AIRPOD Gefunden! am Mi, 28.6. 
am Vormittag Am Grün habe ich 
einen AirPod gefunden. Der/die 
Besitzer*in bitte mit einer genauen 
Beschreibung beim Express mel-
den. kaz@marbuch-verlag.de 

● Staubsauger und Wasserkocher 
für Flüchtlinge gesucht. Bitte beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Str.20a abgeben.     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! Mo-
bil: 0172/ 9461487, Privat: 06462/ 
926061     

● Ich suche Menschen, die mit mir 
ein Haus mit Garten im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf mieten wol-
len. Ebenfalls suche ich ein Wohn-
objet hierfür. Gerne können sich 
Interessierte mit Handicap melden 
und auch Menschen, die in einem 
Pflegeheim wohnen und eine un-
abhängigere Lebensform wün-
schen. Ich bin 60 Jahre, männlich, 

habe eine Behinderung. Bitte wei-
tersagen Kontakt: Armin Briel Tel.: 
0160 / 5418632 (bitte länger klin-
geln lassen) 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben.     

● Erfahrene Haushaltshilfe für un-
ser gepflegtes EFH in Großseel-
heim gesucht. 1-2 ml wöchentlich 
je ca 2-3Std; Wir wünschen uns 
eine langfristige und vertrauens-
volle   Zusammenarbeit und freuen 
uns über ein persönliches Ken-
nenlernen.Tel. 01736664069 

Verkaufen 

● Reloop RP-2000 DJ-Platten-
spieler mit Direktantrieb. Das Ge-
rät hat leichte gebrauchspuren, ist 
aber einen super Klang und tech-
nisch in gutem Zusatand. Der 
Pichcontroller (Pitch-Bereich +/- 
10%) ist etwas ungenau. Zum Mi-
xen von Platten müsste er mal ge-
checkt werden. Zum einfachen 
Hören bei Normalgeschwindigkeit 
ist er allerdings voll funktionsfähig. 
Die Haube fehlt leider, kann man 
aber günstig nachkaufen. Original 

Systeme sind dabei. 60,- EUR VB. 
Kontakt: 0176 32818793 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Musik 

● Klaviertrio mit Querflöte  sucht 
weitere/n Solisten/in (Querflöte, 
Oboe, Violine) für klassiche Musik 
(Hobby). Tel.: 06424/ 929733 oder 
0172/ 3750441. 

● Ich verkaufe meinen Reloop RP-
2000 DJ-Plattenspieler mit Direkt-
antrieb. Das Gerät hat leichte ge-
brauchspuren, ist aber einen su-
per Klang und technisch in gutem 
Zusatand. Der Pichcontroller 
(Pitch-Bereich +/- 10%) ist etwas 
ungenau. Zum Mixen von Platten 
müsste er mal gecheckt werden. 
Zum einfachen Hören bei Normal-
geschwindigkeit ist er allerdings 
voll funktionsfähig. Die Haube 
fehlt leider, kann man aber günstig 
nachkaufen. Original Systeme 
sind dabei. 60,- EUR VB. Kontakt: 
0176 32818793 

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.)     

Edelsteine von KRISTALL.
SMARAGD-LEBENSFREUDE, 

Zielstrebigkeit Intensiv

F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

8 6 4 5 7 9 2 3 1
7 5 1 3 8 2 4 6 9
2 9 3 4 6 1 5 7 8
5 1 9 2 3 8 6 4 7
3 2 7 6 9 4 8 1 5
4 8 6 1 5 7 9 2 3
9 3 5 7 2 6 1 8 4
6 4 8 9 1 3 7 5 2
1 7 2 8 4 5 3 9 6

 S U D O K U

2 3 7 8 4 9 6 5 1
4 5 8 6 3 1 2 7 9
6 9 1 2 5 7 3 8 4
7 6 9 4 8 3 5 1 2
3 2 4 9 1 5 7 6 8
8 1 5 7 6 2 9 4 3
5 7 3 1 9 8 4 2 6
9 8 6 5 2 4 1 3 7
1 4 2 3 7 6 8 9 5

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo

py
rig

ht
 P

ro
je

kt
- 

un
d 

Gr
afi

kw
er

ks
ta

tt 
20

21

Schwierigkeit:  
mittel nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 29/23

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Kleinanzeigen: 

Telefon: 06421-684468 
(Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Fax: 6844-44 
(non-stop)
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● Schwarzes KÄTZCHEN mit wei-
ßen Pfötchen, lieb und etwas 
scheu, ca. 2 Jahre alt, geimpft, ka-
striert und mit Chip wegen Allergie 
zu verschenken. Tel. 06421/82610 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/ 9970242. (gewerbl.) 

● AIRPOD Gefunden! am Mi, 28.6. 
am Vormittag Am Grün habe ich 
einen AirPod gefunden. Der/die 
Besitzer*in bitte mit einer genauen 
Beschreibung beim Express mel-
den. kaz@marbuch-verlag.de  

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/ 6541495, 
eigene Werkstatt. (gewerbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung 
in eigener Klimakammer. Restau-
rierungen. Möbelbau. Sägewerk-
Service. Tel.: 06421/ 79180. Mit-
mach-Schreinerei.de Ihr Projekt 
selber machen. (gewerbl.) 

Jobs 

● An der blista suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt neue 
Mitarbeiter*innen (m/w/d) für un-
seren Fahrdienst im Umfang von 
bis zu 35 Std./Woche. Alle Infor-
mationen unter www.blista.de/of-
fene-stellen. 

● Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesucht für Praxen in nähe 
Marburg, flexible Arbeitszeiten in 
25 min Rhythmus, Vergütung VB, 
KFZ wid gestellt auch für private 
Nutzung. Freue mich auf Ihren An-
ruf 01522/ 6652171. W. Schmitz 
(gewerbl.)     

● Wird auch Ihr Steuerberater ner-
vös, weil Sie die Unterlagen noch 
immer nicht sortiert haben? 
Schnelle und unkomplizierte Hilfe 
finden Sie hier: www.buero-schae-
ferbuche.de oder rufen Sie einfach 
an 0151/ 16967767. (gewerbl.)     

● Freiwilligendienst aller Genera-
tionen - Sie möchten gerne Zeit 
schenken und ältere Menschen 
oder auch Menschen mit Behin-

derungen bei Freizeitaktivitäten 
unterstützen? Dann melden Sie 
sich gerne bei uns. Zeitlicher Rah-
men: 10 Std./ Woche. Geboten 
werden: Begleitung, Fortbildun-
gen, Versicherungsschutz, Auf-
wandsentschädigung (90 Euro / 
Monat). Voraussetzungen: Einfüh-
lungsvermögen, Teamfähigkeit, 
Zuverlässigkeit. info@freiwilligen-
agentur-marburg.de 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.)     

● Auch in diesem Herbst bieten 
wir wieder den SACHKUNDE-
NACHWEIS HYGIENE 1 an für al-
le, die Tätigkeiten am Menschen 
ausüben, bei der eine Verletzung 
der Haut oder Schleimhaut nicht 
ausgeschlossen werden kann. 
Dieser Kurs ist von den Gesund-
heitsämtern anerkannt. Termin: 
2309.2023. Infos und Kontakt: 
mail@heilpraktikerschule-weg-
warte.de www.heilpraktikerschu-
le-wegwarte.de 

● YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Janu-
ar/Februar 2024. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.)     

● Erlernen Sie die Grundlagen und 
die Anwendung der OSTEOPA-
THISCHEN BEHANDLUNG DER 
DIAPHRAGMEN und deren Ein-
satz in der eigenen Praxis. Dia-
phragmen üben viele Funktionen 
im Körper aus und in diesem Se-
minar erlernen Sie, mögliche Be-
schwerden aufgrund von Dysfunk-
tionen zu behandeln. Dieser Kurs 
richtet sich an alle, die auf der Kör-
perebene arbeiten, z.B. Physio-
therapeut*innen und Heilprakti-
ker*innen. Termin: 30.9.-
1.10.2023. Kontakt und Infos: 
mail@heilpraktikerschule-weg-
warte.de www.heilpraktikerschu-
le-wegwarte.de 

Workshops 

● Weiterbildung “Wildnispädago-
gik“. Start: 07.09.2023. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/mar-
burg. (gewerbl.)  

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hütten-
preis pro Nacht 60,- EUR + NK für 
2 Personen (weitere Personen je 
10,- EUR). Astrid Gabl, Tel.: 
0043/664/5922292, e-mail: tho-
mas.gabl3@gmx.at     

Sport & Freizeit 

● Endlich wieder: Marburger Yo-
gafestival! Das 6. Yogafestival fin-
det am 2.9.23 statt. Infos unter 
www.yoga-balance.de Freut euch 
auf ein tolles Programm aus der 
vielfältigen Welt des Yoga!     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 
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Im Drei-Schichten-Modell begleiten wir unsere Kundin – Sie wählen selbst aus ver-
schiedenen flexiblen Arbeitszeitmodellen ( von 15 Std./Wo bis 35 Std./ Wo ). 

Wir zahlen nach Tarif Diakonie Kurhessen-Waldeck mit einer Sonderzulage pro Stunde.  
Umfassende kundenbezogene Einarbeitung und Anlernen wird durch das Team und 

mit Unterstützung des ambulanten Dienstes geboten.   

Trauen Sie sich ! – ohne viel Aufwand melden Sie sich per Telefon oder Mail beim 
Pflegeteam C. Ridder GmbH 

(Frau Petri PDL / Herr Schwalbe GF):  
Im Gefälle 2, 35039 Marburg, Tel: 06421 63633, info@pflege-ridder.de

Empathische Pflege-Begeisterte  
mit und ohne Ausbildungsabschluss

Wir pflegen. Helfen Sie uns pflegen!

Für die 24-Stunden-Pflege u. Betreuung einer Anfang 40 jährigen Frau 
suchen wir Verstärkung für das Team vor Ort (gut erreichbar in Marburg)

S T E L L E N M A R K T
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Women only! 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 
Uhr & Do 9-11 Uhr unter 06421/ 
21438. Persönliche Beratung 
nach Termin. Offene Beratungs-
sprechzeit im BiP (Am Grün, 16) 
Di 9-11 Uhr (berollbar). Mobile Be-
ratung zu Hause oder an einem 
anderen Ort möglich. www.frau-
ennotruf-marburg.de 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Frauen, Wochen-
endkurs am 09.+10. September 
2023 (Sa 10-16 Uhr und So 10-14 
Uhr). Weitere Informationen und 
Anmeldung bei: Wendo Marburg 
e.V., Tel.: 06421/ 8891609, info@ 
wendo-marburg.de oder wendo-
marburg.de 

Kinder 

● Die-wildkatzen Marburg bieten 
am 2. und 3. September (letztes 
Ferienwochenende) einen Wo-
chenendkurs Selbstverteidigung 
Selbstbehauptung im bsj Wolfs-
hausen an. Die Mädchen üben, 
sich mit Stimme und Körper zu 
behaupten, Grenzen zu spüren 
und sie auch deutlich zu machen. 
Kosten sind 70 Euro mit Über-
nachtung und Verpflegung. An-
meldung über unsere Webseite. 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Biete Wohnung 

● Nähe Südbahnhof Einzelzim-
mer in 3er WG möbiliert oder un-
möbiliert frei zum 01.09.2023. 
Kaltmiete 350 EUR. Tel: 
01715464993 ab 11Uhr. 

Grüße & Kuss 

● Bald ist der erste Monat voller 
Schlafmangel und Überstunden 
geschaft, du machst das toll, lie-
ber B. W.! Grüße von deiner Leo. 

Geschenkt 

● Schwarzes KÄTZCHEN mit 
weißen Pfötchen, lieb und etwas 
scheu, ca. 2 Jahre alt, geimpft, 
kastriert und mit Chip wegen All-
ergie zu verschenken. Tel. 
06421/82610 

● Flüchtlingshilfe Gladenbach 
sucht dringend gebrauchte Po-
werbanks für die Menschen in der 
Ukraine. Der Transport in die 
Ukraine wird von einem unserer 
ukrainischen Flüchtlinge organi-
siert. Bitte die Powerbanks beim 
Express in Marburg, Ernst-Giller-
Straße 20a abgeben.     

● Staubsauger und Wasserko-
cher für Flüchtlinge gesucht. Bitte 
beim Express in Marburg, Ernst-
Giller-Str.20a abgeben.     

● Damen- und Herren-Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand sowie Skateboard und Rol-
ler für Kinder gesucht. Danke! 
Mobil: 0172/ 9461487, Privat: 
06462/ 926061 

● AIRPOD Gefunden! am Mi, 
28.6. am Vormittag Am Grün habe 
ich einen AirPod gefunden. 

Der/die Besitzer*in bitte mit einer 
genauen Beschreibung beim Ex-
press melden. kaz@marbuch-ver-
lag.de  

Kontakt 

● “Seelen Archetypen“ nach Dr. 
Varda Hasselmann. Austausch-
gruppe. 06421 590 8662 pami-
nam@aol.com 

● Diskreter Er, 55 +, sucht nette 
offene Sie für eine dauerhafte dis-
krete Freundschaft. Mehr bei 
Kontakt. Tel. 0160 3419040     

● Er sucht Frau zum Besuchen 
und Spaß haben für schöne Stun-
den oder Tage oder Jahre. 
01724976367     

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Erstaunlich, wie lange ein “SO 
GEHT ES NICHT WEITER!“ dann 
doch weitergeht. Verunsicherung, 
Krise? Ich begleite SIE hin zum 
Neuen, einfühlsam, erfahren, 
kompetent. Ihr Erstgespräch? 
Zeitnah und kostenfrei. Dipl.-Päd. 
Heike Ossanna, Tel. 06421/ 
210599 oder www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.) 
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Autos 

● Golf Cabrio 1.2 TSI TÜV 04.25, 
km: 154000, viele Extras, 8fach 
bereift. VB 8500.- Tel.: 0177/ 
5965097 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, oh-
ne TÜV und hohe Km-Zahl. Um-
weltplakette, BJ spielt keine Rol-
le. Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit 
hohen Kilometer oder reparatur-
bedürftig. Tel:017622051453.   

Zweiräder 

● 2 neuwertige City Fahrräder, 
28 zoll/7 Gänge, je VB 100 EUR. 
Tel. 0176/57771848 

Zubehör 

● Doppel-Fahrradträger f. AHK, 
Marke EUFAB, nicht klappbar, 
1A-Zustand, 95 EUR, Tel. 
06421/35197 abends  

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Baden in „Traumwasser“

Saisonkräfte gesucht! 
Studenten, Schüler u.a. mit Zeit für 

Badeaufsicht, Empfang u.a.

Führende Qualität in Deutschland 
Online Kinder 4,- € / Erwachsene 6,- €

Wasserski/Wakeboard
& Beginnerkurs (ab 15 Uhr) 
Strand, Kanu, Aquapark,  
Beachvolleyball 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Sa + So ab 12:30 Uhr 

Mo + Fr ab 15:30 Uhr

• Tel.: 06421-6844-68 • Fax: 06421-6844-44 • 
• Online-Coupon: marbuch-verlag.de • Coupon im Heft •

Neue Karre fällig?
Fahrzeugmarkt –  
regional & schwarz auf weiß!
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  www.marbuch-verlag.de

Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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KREATIV.
INNOVATIV.
FLEXIBEL.

IHR PARTNER
FÜR BESONDERES DESIGN

MARBUCH 
VERLAGmarbuch-verlag.de
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